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65 SITZPLÄTZE

Täglich ab 6.00 Uhr, sonntags ab 8.00 Uhr geöffnet!

• Aktion Juli:   Semmeln   5 Stk.  1,50
Fruchtschnitten (Erdbeer, Marille, Kiwi)    Stk.  2,40

großer Eiskaffee     3,90

täglich ab 6.00 Uhr 

frisches Gebäck 

und frische Torten!

Eis aus eigener

Produktion!

Einen erholsamen 
Sommer

wünschen Ihnen
Ihr Bürgermeister, 

der Gemeindevorstand 
und der Gemeinderat 
der Marktgemeinde 

Lavamünd.



Das zweite Quartal des Jahres 2013 ist von einigen wesentlichen Inhalten geprägt, worüber ich gerne be-
richten möchte.

Die Jahrhundertflut vom 5. November 2012 hat noch immer ihre Folgen und Auswirkungen. Gemeinsam 
haben alle Beteiligten in den letzten Monaten große Arbeiten bewältigt. Wir stehen aber noch vor Heraus-
forderungen, um die Zukunft zu bewältigen.

Es liegt uns jetzt der vorläufige Prüfbericht über die Ursachen des Hochwassers vor. Darauf aufbauend 
habe ich umgehend Verhandlungen mit dem Kraftwerksbetreiber und dem Land Kärnten anberaumt. Der 
neue Gefahrenzonenplan, der auf uns zukommt, bedarf größter Aufmerksamkeit. Damit ist nämlich die 
Einstufung in Gefahrenzonen für die zukünftige Verbauung als auch ein wirksamer Hochwasserschutz ver-
bunden. Ich habe mehrfach mit Nachdruck darauf hingewiesen, dass unsere Gemeinde nicht bereit ist, 
einen Anteil von 20 %, der mindestens € 1,2 Mio. betragen würde, aufzubringen.
Alle Gewässer von Kärnten fließen durch unsere Gemeinde! Wir sind nicht Täter, sondern Opfer! Wie kom-
men wir dazu, dass Schäden, die von anderen oder von sogenannten höheren Gewalten angerichtet werden, 
auf unsere Kosten behoben werden.

Auch wenn nach außen alles relativ ruhig erscheint darf ich versichern, dass die Gemeindevertretung mit 
ihren Mitarbeitern mit Hochdruck alle Folgeerscheinungen, wie Aufteilen der Spenden, Wiederherstellung 
der Gemeindewohnungen, Überwindung der bürokratischen Hürden aller Geschädigten usw. bearbeitet, 
um alles zu einem möglichst guten Ende zu bringen. Es gibt für die Gemeinde, Gott sei Dank, auch Licht-
blicke und einen Aufbruch zu neuen Ufern.

So wurden mit mehrheitlicher Beschlussfassung alle Arbeiten zur Sanierung der Gemeindewohnhäuser 
am Drauspitz, sowie der Generalsanierung des Kulturhauses vergeben. Vor allem die Sanierung des Kul-
turhauses macht Sinn, weil alle Kosten durch die Versicherung gedeckt sind und auf Wunsch der Vereine 
diese Vorgangsweise eindeutig empfohlen wurde.
An dieser Stelle möchte ich mich zum wiederholten 
Male bei allen Mitarbeiter(innen) der Gemeinde für 
ihren außerordentlichen Einsatz bedanken.

Die Auftragsvergaben für die Generalsanierung der 
Volksschule Lavamünd, sowie der Adaptierung des 
Kindergartens sind voll im Gange. Wie geplant be-
ginnen die Arbeiten in der ersten Ferienwoche. Möge 
das Projekt, das mehr als zehn Jahre Vorlaufzeit 
hatte, gelingen!

Für die Sanierung von Gemeindestraßen wurde 
auch ein Betrag von € 62.500,- vorgesehen. Mir ist 
bewusst, dass es immer zu wenig für unser Straßen-

Geschätzte Gemeindebürger und
Gemeindebürgerinnen,
liebe Jugend!
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Lass es dir gut gehen
Deine erste Pflicht ist,

dich selber glücklich zu machen.
Bist du glücklich, so machst

du auch andere glücklich.
(Ludwig Feuerbach)

Bgm. Herbert Hantinger
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netz im ländlichen Raum ist, dennoch soll das Bemü-
hen erkennbar sein, auch für entlegene Ortschaften 
Wertschätzung seitens der Politik zu zeigen!

Der Bootshafen Marina am Freizeitgelände wird 
aus- und umgebaut! Der Baubeginn ist Anfang Juli. 
Mit den Bauarbeiten wurde die Fa. Steiner Bau aus 
St. Paul beauftragt. Ich bin überzeugt, dass nach ein-
stimmiger Beschlussfassung im Gemeinderat auch 
dieses Vorhaben einem guten Ende zugeführt wird!

Mit diesen umfangreichen und durchaus positiven 
Nachrichten wünsche ich der Gemeindebevölkerung 
einen schönen Sommer und gute Erholung!

In Verbundenheit
Bürgermeister Herbert Hantinger

Ihr Fachbetrieb im Bereich Holz
Von der Planung bis zur Fertigstellung – 

von Ihrem Zimmermeister

Bauen, Anbauen, Umbauen, Renovieren, 
Terrassengestaltung, Fassadengestaltung, 

Innenraumgestaltung

Fertigriegelhäuser, Blockhäuser, Passivhäuser, 
Niedrigenergiehäuser

sowie sämtliche Zimmermannsarbeiten
Individuell auf ihre Bedürfnisse abgestimmt.www.poms-zimmerei.at

10 Jahre
Zimmerei

Poms
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Geburten

Geburten, Sterbefälle,
HoHe GeburtStaGe

80 Jahre:
Anna Wiesler Lavamünd 95
Paul Lenart Magdalensberg 120
Frieda Grubelnig Lavamünd 6
Primus Findenig Lamprechtsberg 34
Maria Gutsche Lavamünd 53

85 Jahre:
Katharina Rappitsch Magdalensberg 33
Angela Grilz Lavamünd 75
Bibiana Thamerl Unterbergen 11
Markus Pucher Weißenberg 52
Rudolf Gallob Weißenberg 40
Markus Steiner Weißenberg 84
Johann Prednik Pfarrdorf 20
Justine Jaritz Unterholz 2
Anna Eberhard Krottendorf 10

90 Jahre:
Juliana Markut Pfarrdorf 89

91 Jahre:
Johanna Ocko Magdalensberg 133
Wilhelm Lackner Lavamünd 103

92 Jahre:
Angela Kumpan Hart 45
Marja Bleifeld Hart 41

93 Jahre:
Josefine Fellner Lavamünd 25
Aloisia Gallop Rabensteingreuth 25

95 Jahre:
Angela Hodnik Unterholz 7

96 Jahre:
Franz Loibnegger Krottendorf 1

100 Jahre:
Katharina Gnamusch Wunderstätten 6

Hohe Geburtstage
von 25. März 2013 bis 5. Juli 2013

Tratar Fabio Mario
geb. 07.03.2013

Eltern: Tratar Bianca und 
Kaimbacher Mario

Raffling Lisa-Marie
geb. 12.05.2013, Eltern

Raffling Silvia und
Egger Thomas

Weilguni Fabian
geb. 29.04.2013

Eltern: Weilguni Kathrin 
und Huber Stefan

Jeuschnigger Lea
geb. 27.05.2013

Eltern: Jeuschnigger Željka und Ambros

Stocker Elias-Harald
geb. 16.03.2013

Eltern: Stocker Isabell und 
Riegler Harald

Strutz Marie
geb. 18.03.2013

Eltern: Strutz Bettina
und Martin

Novak Yvonne Elisabeth
geb. 10.03.2013

Eltern: Novak Stefanie und 
Strutz Thomas

Sterbefälle
von 22.03.2013 bis 20.06.2013

Kunzl Ann, Hart 25

Urban Gotelinde, Pudlach 63

Zlamy Alfred, Lavamünd 66

Maier Erich, Pfarrdorf 60

Perchtold Maria, Weißenberg 20

Sekolovnik Johann, Magdalensberg 42

Knauder Josefa, Krottendorf 18

Gramschek Ernestine, Schwarzenbach 14
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◆  Eine Anfrage nach § 43 der Kärntner Allgemeinen Ge-
meindeordnung wurde vom Befragten Herrn Bürger-
meister Herbert Hantinger beantwortet und betrifft ein 
Schreiben der Vereine an den Herrn Bürgermeister 
bzw. dessen Weiterleitung an die Gemeinderatsmitglie-
der.

Gemeinderat vom 1. März 2013

◆  Die Aufhebung der Ortsbildschutzverordnung war 
Tagesordnungspunkt bei dieser Gemeinderatssitzung. 
Herr GV Rudolf Grubelnig hat diesen Tagesordnungs-
punkt beantragt. Der Gemeinderat hat zum Schutz des 
erhaltenswerten Ortsbildes mit Verordnung zu bestim-
men, ob und inwieweit und in welchen Teilen eines 
Ortsbereiches das Aufstellen von nicht ortsfesten Pla-
katständern zulässig ist. Der Gemeinderat hat mit 17:5 
Gegenstimmen beschlossen, dass die derzeit bestehen-
de Verordnung aufrecht bleibt (gänzliches Verbot des 
Aufstellens). Nach Tagung der Ortsbildpflegekommis-
sion wird der Gemeinderat eine neue Verordnung be-
schließen. Eine neue Verordnung wurde nicht be-
schlossen und ebenfalls mit 17:5 Gegenstimmen 
zurück gestellt.

Gemeinderat vom 14. Mai 2013

Herr GV Gerd Riegler hat zahlreiche Tagesordnungspunk-
te vorgeschlagen. Diese wurden unter anderem in die Ta-
gesordnung dieser Gemeinderatssitzung aufgenommen.  

◆  Ein Grundsatzbeschluss über die weitere Vorgangswei-
se beim Hochwasserschutz für die Gemeinde Lava-
münd wurde mit 13:10 Gegenstimmen (SPÖ-Fraktion 
stimmt gegen die Absetzung) von der Tagesordnung 
abgesetzt.

◆  Der Tagesordnungspunkt über den Grundsatzbeschluss 
für die Sanierung und den damit verbundenen Umbau-, 
Neubau- und Zubaumaßnahmen beim Rüsthaus Lava-
münd mit einem integrierten Mehrzwecksaal (Kultur-
saal) wurde im Gemeindevorstand abgesetzt. Ein An-
trag auf Behandlung dieses Punktes im Gemeinderat 
wurde mit 10:13 Gegenstimmen (VP und Die Freiheit-
lichen in Lavamünd/Ettendorf) abgelehnt. 

◆  Der Tagesordnungspunkt betreffend Grundsatzbe-
schluss über eine Gewerbeförderung Neu und Über-
nahme der Mietkosten durch die Gemeinde Lava-
münd wurde im Gemeindevorstand mehrheitlich 
abgesetzt. Da ein Verhandlungsgegenstand erst nach 
Vorberatung und Befassung des Gemeindevorstandes 
in die Tagesordnung aufgenommen und behandelt wer-
den darf, ist eine Behandlung im Gemeinderat nicht 
erfolgt.

Gemeinderat vom 20. Dezember 2012

◆  Die Verordnung über den Stellenplan 2013 wurde ein-
stimmig beschlossen.

◆  Die Verrechnungsstundensätze 2013 wurden vom 
Gemeinderat einstimmig festgelegt.

◆  Der Mittelfristige Finanzplan für die Jahre 2013 bis 
2016 wurde vom Gemeinderat einstimmig beschlos-
sen. Er beinhaltet unter anderem die Anschaffung 
eines Rüstlöschfahrzeuges für die FF-Lavamünd, 
die Ausfinanzierung Rüsthaus der FF-Hart, die Ge-
neralsanierung der Volksschule Lavamünd mit Kin-
dergarten und Umkleidetrakt, die Sanierung von 
Gemeindestraßen, den Hochwasserschutz im Be-
reich der Firma Cimenti in Krottendorf und die Sa-
nierung des Bootshafens in Lavamünd.

◆  Der Haushaltsvoranschlag 2013 (Budget) wurde ein-
stimmig beschlossen. Er sieht bei den Einnahmen und 
Ausgaben im ordentlichen Haushalt jeweils eine 
Summe von € 4.968.000,- vor. 

◆  Der Jahresrechnung 2011 der Regionalmanagement 
Lavanttal GmbH – RML GmbH wurde einstimmig die 
Genehmigung erteilt. 

◆  Für Planung, Bauaufsicht und Baustellenkoordination 
wurde einstimmig das Planungsbüro Roscher Plan 
GmbH aus 9470 St. Paul im Lavanttal mit einer Auf-
tragssumme von € 77.850,- netto beauftragt. Die Pla-
nung ist Grundlage für die Umsetzung des Schulbau-
projektes ab Juli 2013.

◆  Der Flächenwidmungsplan wurde mit zahlreichen 
Umwidmungspunkten einstimmig geändert.

◆  Mit 18:5 Gegenstimmen ist eine Ortsbildschutzver-
ordnung bezüglich des Aufstellens von nicht ortsfe-
sten Plakatständern erlassen worden. Mit dieser Ver-
ordnung wurde das Aufstellen gänzlich verboten. 

◆  Eine Fördervereinbarung mit dem Kärntner Landesver-
band bezüglich der Anschaffung einer Wärmebildka-
mera für die FF-Lavamünd wurde einstimmig be-
schlossen.

◆  Die Umstrukturierung des Musikschulwerkes und Um-
benennung der Musikschulen Lavamünd, St. Paul im 
Lav., St. Georgen im Lav. und St. Andrä im Lav. in die 
„Musikschule Unteres Lavanttal“ wurde zur Kennt-
nis genommen. 

Aus dem Gemeinderat
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Lavamünd hat am 20. Dezember 2012, 1. März 2013, 14. Mai 2013 und 17. 
Mai 2013 Sitzungen abgehalten. Wir dürfen Sie über die wesentlichen Ergebnisse gerne informieren.
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◆  Ein Grundsatzbeschluss zur Errichtung einer Wohn-
anlage (Haus der Generationen) für betreutes Wohnen 
mit integrierter Jugendherberge im Ortskern Lava-
münd wurde vom Gemeinderat einstimmig beschlos-
sen. 

◆  Ebenfalls einstimmig beschlossen hat der Gemeinderat 
den Ankauf von Sicherheitsleitschienen für Gefahren-
stellen auf diversen Bergstraßen. Der Ankauf erfolgt 
sukzessive.

◆  Über die Errichtung einer Straßenbeleuchtung (Solar-
leuchten) im Bereich „Gehweg Ettendorf – Schwarzen-
bach“ wurde beraten. Zu diesem Tagesordnungspunkt 
erfolgte keine Abstimmung.

◆  Eine Petition gegen Fahrplanänderungen bzw. gegen 
die damit verbundene Einstellung von Verkehrslinien 
durch die Postbus GmbH in der Marktgemeinde Lava-
münd hat der Gemeinderat einstimmig beschlossen.

◆  Bezüglich Realisierung des Gehweges von Krottendorf 
nach Ettendorf werden mit dem Land Kärnten Gesprä-
che aufgenommen. Dabei soll die Thematik der „Wat-
zingkreuzung“ mit besprochen werden. Einstimmiger 
Beschluss!

◆  Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, dass als 
Betreiber des Projektes „Nahwärme Lavamünd“ die 
Firma HSH St. Veit gewählt wird. Nach weiteren Ab-
klärungen soll eine Umsetzung des Projektes erfolgen.

Nach diesem Tagesordnungspunkt verlassen die Mandatare 
der SPÖ-Fraktion die Sitzung. Die Sitzung wird vom Bür-
germeister geschlossen, da der Gemeinderat nicht mehr in 
beschlussfähiger Anzahl anwesend ist.

Gemeinderat vom 17. Mai 2013

◆  Der Bericht über die Kontrollausschusssitzung vom 
18. März 2013 wird vom Gemeinderat zur Kenntnis 
genommen.

◆  Der Rechnungsabschluss 2012 wird mit einem Über-
schuss von € 90.308,70 im ordentlichen Haushalt fest-
gestellt. Der Überschuss wird in das Rechnungsjahr 
2013 übertragen.

◆  Der 1. Nachtragsvoranschlag 2013 wird im ordentli-
chen Haushalt um € 205.700,- auf insgesamt 
€ 5.173.700,- erweitert. Erweiterungen und Kürzungen 
im laufenden Betrieb wurden vorgenommen und veran-
schlagt. Der außerordentliche Haushalt wurde um 
€ 177.600,- erweitert und sieht ein Gesamtvolumen 
von € 1.484.500,- vor. Der Gemeinderat beschließt 
einstimmig den 1. NVA.

◆  Eine Änderung des Mittelfristigen Finanzplanes für 
die Jahre 2013 bis 2016 wurde einstimmig vorgenom-
men und betrifft die Verwendung der Bedarfszuwei-
sungsmittel für die Jahre 2013 und 2016. 

◆  Der Stellenplan 2013 wurde vom Gemeinderat ein-
stimmig geändert. Eine Zuordnung nach dem neuen 
Kärntner Gemeindemitarbeiterinnengesetz wurde vor-
genommen sowie zwei Planstellen im Reinigungsbe-
reich vorgesehen.

◆  Der Investitions- und Finanzierungsplan „Sanierung 
von Gemeindestraßen ab 2012“ wurde um € 62.500,- 
auf insgesamt € 148.200,- erweitert. Einstimmiger Be-
schluss!

◆  Der Verrechnungsstundensatz für Aushilfsarbeiter AMS 
wurde mit € 4,05 einstimmig festgestellt.

◆  Das erste Grundstück beim Baulandmodell Hart 
wurde erfreulicherweise bereits verkauft. Der Gemein-
derat hat den Kaufvertrag beschlossen. Der Kaufpreis 
beträgt € 17,- pro Quadratmeter. Hinweis: Interessierte 
können sich gerne am Gemeindeamt Lavamünd über 
die noch freien Bauparzellen informieren – auch übers 
Internet www.lavamuend.at

◆  Eine Annahmeerklärung für das LEADER Projekt 
Bootshafen „Marina“ Lavamünd wurde einstimmig 
beschlossen und betrifft die Annahme der Förderung 
des EU-Leader Programmes. Der Bau des Bootshafens 
wird mit einem Zuschuss von maximal € 31.682,- ge-
fördert.

◆  Der Bootshafen „Marina“ Lavamünd wird saniert 
bzw. erweitert. Die Bauarbeiten wurden einstimmig 
nach erfolgter Ausschreibung an die Firma Steiner Bau 
GmbH, 9470 St. Paul im Lavanttal, mit einer Nettoan-
botssumme von € 89.237,54 vergeben. Mit den Bauar-
beiten soll demnächst begonnen werden.

◆  Die Baumeisterarbeiten betreffend Schulbauprojekt 
Volksschule und Kindergarten Lavamünd wurden ein-
stimmig an die Firma REMO Bau GmbH, 9431
St. Stefan im Lavanttal mit einer Nettoanbotssumme 
von € 79.427,21 vergeben. Mit den Bauarbeiten wird 
demnächst begonnen.

◆  Die Trockenbauarbeiten beim Schulbauprojekt Volks-
schule und Kindergarten Lavamünd wurden einstimmig 
nach erfolgter Ausschreibung an die Firma Lico Iso-
lierbau GmbH, 9400 Wolfsberg, mit einer Nettoan-
botssumme von € 64.818,90 vergeben.

◆  Der Beschluss einer Verordnung, mit welcher die Stra-
ßen und Wege der Marktgemeinde Lavamünd als Ver-
bindungsstraßen erklärt werden (Einreihungsverord-
nung) wurde einvernehmlich zurück gestellt, um weite-
re rechtliche Abklärungen vorzunehmen.

◆  Die Badeordnung für den Naturbadesee Lavamünd 
wurde vom Gemeinderat einstimmig aufgehoben, da 
nach Ansicht der BH Wolfsberg der jeweilige Betreiber 
zuständig ist.
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◆  Mit den Sanitärinstallationsarbeiten nach den Hoch-
wasserschäden bei den Gemeindewohnhäusern am 
Drauspitz wurde die Firma Zernig aus 9470 St. Paul 
im Lav. beauftragt. Die Vergabesumme beträgt
€ 70.312,03. Ebenfalls beauftragt wurde die Firma 
Steiner Bau GesmbH mit der Durchführung der
Baumeisterarbeiten mit einer Vergabesumme von
€ 88.375,74 brutto. Beide Vergaben wurden aufgrund 
der Dringlichkeit vorab vergeben und vom Gemeinde-
rat zur Kenntnis genommen.

◆  Ein Beitritt zum GEO-Park Karawanken wurde vom 
Gemeinderat einstimmig beschlossen. Dabei handelt es 
sich um einen Zusammenschluss von Gemeinden in 
Südkärnten und Slowenien (Gebiet rund um die Pet-
zen).

◆  Betreffend Kulturhaus Lavamünd wurde die Entschei-
dung getroffen, dass nach dem Hochwasserschaden 
eine Sanierung des Kulturhauses erfolgt (weitgehend 
versichert). Die Abstimmung erfolgt mit 14:9 Gegen-
stimmen (VP, Die Freiheitlichen in Lavamünd/Etten-
dorf sowie GR Reinhard Dellasega dafür). 

◆  Eine Änderung des Flächenwidmungsplanes wurde 
mit 20:2 Stimmen beschlossen und betrifft eine gering-
fügige Erweiterung eines vorhandenen Baulandes am 
Magdalensberg.

◆  Eine 30 km/h Beschränkung für die ÖDK-Siedlung 
in Wunderstätten wurde einstimmig erlassen.

◆  Die Zusammensetzung des Redaktionsteams der La-
vamünder Gemeindezeitung wurde mit 13:10 Gegen-
stimmen (SPÖ-Mitglieder) geändert. Künftig besteht 
das Redaktionsteam aus jeweils zwei Vertretern pro 
Gemeinderatsfraktion.

◆  Die Unfallversicherung für die Mitglieder der Feuer-
wehren unserer Gemeinde wurde umgestellt und die 
Bedingungen einstimmig beschlossen.

◆  Bezüglich der Hochwasserkatastrophe vom 5. Novem-
ber 2012 wurde ein Rechtsanwalt bevollmächtigt, die 
Gemeinde in dieser Angelegenheit zu vertreten. Die 
Vollmacht wurde einstimmig beschlossen. 

◆  In den Ausschüssen wurde eine Nachwahl durchge-
führt. Im Ausschuss 1 ist künftig Herr GR Bernhard 
Knapp neu vertreten. Im Ausschuss Nr. 2 ist neu vertre-
ten Frau GR Dr. Melitta Krischan-Pogner. Und im Aus-
schuss Nr. 5 sind dies Herr GR Bernhard Knapp und 
Herr GR Alois Silly!

Mag. (FH) Martin Laber
Amtsleiter
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VERANSTALTUNGEN
JULI
FR 5.7.  Stauseearena a-capella Konzert 

Veranstalter: Narrenrunde Lava-
münd

FR 5.7.  Dämmershoppen der Blasmusik Et-
tendorf mit anschließendem freien 
musizieren, Beginn: 19.00 Uhr

SA 6.7.  Seefest am Badesee Lavamünd GH 
„U-Boot“

SA 13.7.  Unterberger Kirchtag der FF-Hart, 
Beginn: 20.30 Uhr

SO 14.7.  10.00 Uhr Hl. Messe mit Umgang 
in Unterbergen, Frühshoppen 
„Edelweißtrio“

SO 14.7.  Umgangssonntag in St. Vinzenz, 
10.00 Uhr

FR 19.7.  Jahreskonzert der Marktkapelle La-
vamünd auf der Stauseearena

SA 20.7.  Sommerfest der FF-Ettendorf in der 
Festhalle, Musik: „Die jungen fide-
len Lavanttaler“

SO 21.7.  Magdalenakirchtag, Beginn 10.30 
Uhr am Magdalensberg

SA 27.7.  Feuerwehrfest der FF-Lavamünd 
beim Rüsthaus Lavamünd, Musik: 
„Die Unterkärntner“

AUGUST
SO 11.8.  Lorenzenberger Kirchtag, Messe: 

10.30 Uhr
DO 15.8.  Maria Himmelfahrt Patrozinium in 

Lavamünd, Umgang mit Kräuter-
segnung

FR 16.8.  Fischabend im GH-Krone, Musik: 
„Big Band L“, Beginn: 18.00 Uhr

SA u. SO 17. /18.8.  Fest im Dorf beim
  GH Kaimbacher
SA 24.8. Bartholomäusmarkt in Lavamünd
SO 25.8.  Bartholomäuskirchtag am Weißen-

berg, 10.30 Uhr

SEPTEMBER
SA 5.9.  School-on Party im S’Krügerl ab 

20.00 Uhr
SO 15.9. Erntedankfest am Lorenzenberg
SO 22.9. Erntedankfest in Lavamünd
SO 22.9. Herbstfest beim GH-Kaimbacher
SO 29.9.  Fahrzeugsegnung des neuen Lösch-

fahrzeuges beim Rüsthaus Lava-
münd Jeden zweiten Dienstag im Monat bietet Herr Mag. 

Hermann Klokar aus Kühnsdorf, kostenlose
Steuersprechstunden für unsere Bürger an.

Die nächsten Termine sind am
10. Sept. • 8. Okt. • 12. Nov. 2013

In den Sommermonaten Juli und August entfallen die Sprechstunden.

Um Voranmeldung am Gemeindeamt Lavamünd wird ersucht!
(Tel. 04356/2555-11, Frau Posteinig).

Kostenlose Steuersprechstunden
am Gemeindeamt Lavamünd!

Freie Wohnungen in Lavamünd und Ettendorf:
Ort Art Größe in m2 Miete inkl. BK
Ettendorf 20/3 ESG 66,05 280,17
Ettendorf 20/4 ESG 66,05 288,89
Ettendorf 20/8 ESG 66,05 277,53
Ettendorf 20/11 ESG 66,05 280,06
Ettendorf 80/3 ESG 92,86 581,60 inkl. HK
Ettendorf 80/8 ESG 59,34 384,30 inkl. HK
Ettendorf 80/7 ESG 80,04 507,14 inkl. HK
Ettendorf 80/9 ESG 95,95 605,88 inkl. HK
Ettendorf 81/2 ESG 61,01 381,75 inkl. HK
Ettendorf 81/7 ESG 96,09 537,09 inkl. HK
Ettendorf 81/8 ESG 59,34 376,82 inkl. HK
Pfarrdorf 60/3 ESG 76,12 395,94
Pfarrdorf 60/6 ESG 82,09 424,49
Pfarrdorf 60/7 ESG 76,12 373,98
Pfarrdorf 61/7 ESG 78,30 414,69
Pfarrdorf 91/2 ESG 58,11 343,56 inkl. HK
Pfarrdorf 91/9 ESG 79,45 462,84 inkl. HK
Pfarrdorf 90/7 ESG 76,73 442,16 inkl. HK

Sollten Sie Interesse an einer Wohnung haben, melden Sie sich bitte beim 
Gemeindeamt Lavamünd, Herrn Dexl Gerhard, Tel: 04356/2555-16.

Die Lavamünder Gemeinde-
zeitung kann über

Internet online abgerufen 
werden:

www.lavamuend.at

von 8.00 Uhr bis 12 Uhr
(nach Vereinbarung – von 13.00 bis 15.00 Uhr)

DONNERSTAG

01.08., 05.09., 03.10., 07.11., 05.12.2013

Ihr Sachbearbeiter – Bartholomäus Lampichler
Büro: 9020 Klagenfurt am Wörthersee,

Mießtalerstraße 6
Tel.-Nr.: 05 0536 12481

Sprechtage Wohnbauförderung
BH Wolfsberg
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Grunderwerbsteuer wird teurer!

Pflanzenkrankheit Feuerbrand

Der Verfassungsgerichtshof hat in seinem Erkenntnis vom 
27.11.2012 ausgesprochen, dass bei den entgeltlichen als 
auch bei den unentgeltlichen Rechtsgeschäften Grund-
stücke betreffend, die Bemessungsgrundlagen, die für 
die Vorschreibung der Grunderwerbsteuer herangezogen 
werden, gleich sein müssen und kritisiert, dass bei einer 
unterschiedlichen Bemessungsgrundlage einmal nach dem 
Wert (z.B. Kauf) und einmal nach dem Einheitswert (z.B. 
Schenkung), es an der Äquivalenz fehlt. 
Das bedeutet aber mit anderen Worten, dass zukünftig als 
Bemessungsgrundlage für die Vorschreibung der Grunder-
werbsteuer unabhängig von der Art des Rechtsgeschäftes 
(Kauf, Übergabe, Schenkung, Tausch, usw.) der Verkehrs-
wert der Sache heranzuziehen sein wird. Das bedeutet wie-
derum eine vielfache Erhöhung der abzuführenden Grund-
erwerbsteuer bei Übertragungen im privaten Bereich durch 
Schenkung oder Erbe, Übertragungen im betrieblichen Be-
reich im Rahmen der Anteilsvereinigung und bei Überlas-
sung von land- und forstwirtschaftlichen Grundstücken im 
Zuge der Hofübergabe an nahe Angehörige. 
Der Verfassungsgerichtshof hat den Gesetzgeber bis zum 
Ablauf des 31.05.2014 eine Frist zur entsprechenden Re-
gelung gegeben. Das ist die maximale Frist, natürlich kann 
die entsprechende Regelung auch vorher erfol-
gen. Wann dies geschehen wird, ist nicht abseh-
bar, sodass ich jedenfalls empfehle, soweit Sie 
ohnehin die Absicht haben, Ihr Liegenschafts-
vermögen an Ihre Kinder, Verwandten oder 
sonstige Dritten zu übertragen, dies jetzt zu tun, 
weil hier noch die „alten“ Bemessungsgrundla-
gen für die Steuerabfuhr gelten. 
In diesem Zusammenhang soll nicht unerwähnt 
bleiben, dass die Bemessungsgrundlage für die 
gerichtliche Eintragungsgebühr (Grundbuch), 
mit gewissen Ausnahmen, ebenfalls vor kurzem 
empfindlich erhöht wurde und in Geltung steht. 

Weiters ist auf die ebenfalls be-
reits in Geltung stehende Im-
mobilienertragsteuer, die bei 
einem Verkauf von Immobilien 
vom Verkäufer zu entrichten ist, 
zu verweisen, wobei es bei der 
Höhe des Steuersatzes u.a. darauf 
ankommt, ob es sich um ein sogenanntes „Altvermögen“ 
oder aber um „Neuvermögen“ handelt. 
Jedenfalls sind Sie gut beraten, die beabsichtigten Immobi-
lientransaktionen so rasch als möglich durchzuführen, weil 
eines ganz sicher zutreffen wird, dass ist die Erhöhung der 
Steuern und Gebühren um ein Vielfaches. 
Wichtig ist, dass Sie sich bei Ihrem Vorhaben professionell 
beraten lassen. Das machen für Sie gerne die Anwälte, die 
zusammen mit Ihnen die beste Lösung erarbeiten und die 
entsprechenden Verträge erstellen und für die grundbücher-
liche Durchführung sorgen. 

Kontaktdaten:
Rechtsanwalt Dr. Branko Perč

10.-Oktober-Platz 13, 9150 Bleiburg 
Tel.: 04235-2645, Email: office@perc.co.at 

Aufgrund der diesjährigen Wetterlage ist in diesem Jahr 
nicht mit einer vermehrten Infektion durch die Pflanzen-
krankheit „Feuerbrand“ zu rechnen. Trotzdem werden Sie 
ersucht, verdächtige Pflanzen, die Symptome aufweisen, zu 
melden, um diese Pflanzenkrankheit noch besser eindäm-
men zu können.

„Feuerbrand“ ist eine meldepflichtige 
Pflanzenkrankheit!

Allgemeine Symptome: 
1.  Blätter und Blüten befallener Pflanzen welken plötzlich 

und verfärben sich braun oder schwarz
2.  Infizierte Triebe erscheinen zunächst fahlgrün und ver-

trocknen unter einer Braun- bzw. Schwarzfärbung, dabei 

können sich die jungen Triebspitzen oft hakenförmig 
nach unten krümmen

3.  vertrocknete Blätter und Früchte verbleiben an den befal-
lenen Ästen (unter der Rinde von befallenen Trieben oder 
Zweigen, findet man oft eine rötliche Verfärbung)

Wirtspflanzen: 
Apfel, Birne, Quitte, Zierquitte, Cotoneaster (Bodendecker, 
Kriechmispel, Felsenmispel…), Eberesche, Weißdorn, Feu-
erdorn, Mispel, Stranvaesie

Da es sich um eine hochinfektiöse Bakterienkrankheit han-
delt, sollte man alle Werkzeuge mit handelsüblichen Desin-
fektionsmitteln desinfizieren.

Achtung!!! Der Verdacht des Befalls von Pflanzen mit der Pflanzenkrankheit „Feuerbrand“ ist 
am Gemeindeamt, Herrn Plösch, zu melden! Tel. 04356/2555-14
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Tierseuchenfondsbeiträge für das Jahr 2013

Auf den Spuren der nachtaktiven Jäger 
FledermausForschungsCamp Lavamünd

Sehr geehrte Landwirte/innen und sonstige Tierbe-
sitzer/innen!

Mit Verordnung des Amtes der Kärntner Landesregierung 
wurde für das Jahr 2013 der Tierseuchenfondsbeitrag für 
die Tierbestände in landwirtschaftlichen oder sonstigen 
Betrieben wie folgt festgelegt:

1. Pferde, mit einem Alter über ein Jahr EUR 3,60
2. Rinder älter als 6 Monate EUR 3,60
3. Rinder bis 6 Monate EUR 1,20
4. Schweine, über 20 kg Lebendgewicht EUR 0,86
5. Schafe und Ziegen über sechs Monate EUR 0,86

Für die Feststellung des Tierbestandes der tierseuchen-
fondspflichtigen Bestände wurde uns ein aktueller Da-
tenbestand aus der Veterinärdatenbank übermittelt. Diese 
Daten beinhalten alle Rinderhalter mit ihrem Rinderbe-
stand (Stichtag 15.04.2013) sowie den Bestand an Pferden, 
Schweinen, Schafen und Ziegen (Stichtag 01.04.2012) je-
ner Betriebe, die über den AMA-Mehrfachantrag erfasst 
sind. Mit dieser Liste der Tierbesitzer und des Tierbestan-
des werden auch die Tierseuchenfondsbeiträge errechnet. 
Für Kleinbetriebe, die keine Förderung beziehen, gilt wei-
terhin als Grundlage die allgemeine Viehzählung vom 
03.12.1999 oder der tatsächliche Bestand bei Änderungen 
um 10 %. 

Gemäß den gesetzlichen Bestimmungen des Tierseuchen-
fondsgesetzes wird den Tierbesitzern im Gemeindebereich 
hiermit kundgemacht, dass die von der Marktgemeinde La-
vamünd für die Einhebung der Tierseuchenfondsbeiträge 
für das Jahr 2013 angefertigten Beitragslisten in der Zeit 

von 15. Juli 2013 bis einschießlich 19. Juli 2013 
im Marktgemeindeamt Lavamünd

(Bürgerservicebüro)
zur öffentlichen Einsichtnahme aufliegen.

Jeder in der Beitragsliste eingetragene Tierbesitzer kann 
innerhalb dieser Auflagefrist beim Marktgemeindeamt La-
vamünd über die Berechnung seines Beitrages schriftlich 
Einspruch erheben. 

Einsprüche, die nach der Auflagefrist bei der Marktge-
meinde Lavamünd einlangen, können nicht mehr be-
rücksichtigt werden.
Es wird deshalb um Kenntnisnahme und bei Änderung 
des Viehbestandes unbedingt um Meldung gebeten, da 
ansonsten die Daten von der Veterinärdatenbank oder der 
Viehbestand der Viehzählung vom Dezember 1999 ange-
nommen werden.

In Kärnten wurden bisher 23 verschiedene Fledermaus-
arten nachgewiesen. Das Artenspektrum reicht dabei von 
der kleinsten heimischen Fledermausart, der „Zwergfleder-
maus“, welche nur ca. 4g auf die Waage bringt, bis hin zum 
„Großen Abendsegler“, der immerhin eine Flügelspann-
weite von bis zu 40 cm erreichen kann. 

Die Koordinationsstelle für Fledermausschutz und -for-
schung in Österreich (KFFÖ) hat sich in Zusammenar-
beit mit dem Naturschutzverein Arge NATURSCHUTZ 
zum Ziel gesetzt, regelmäßig mit einem Fledermaus-For-
schungs-Camp in einzelnen Gemeinden die Fledermaus-
vorkommen besonders intensiv zu untersuchen.

Dieses Jahr wurde die Marktgemeinde Lavamünd aus meh-
reren Gründen ausgewählt. Einerseits wird derzeit an der 
Lavant ein von der EU gefördertes LIFE-Natur-Projekt 
umgesetzt, andererseits befinden sich im Eigentum der 
Arge NATURSCHUTZ ganz besonders wertvolle Grund-
stücke.

Die Marktgemeinde Lavamünd wird von 26. Juli bis 28. 
Juli 2013 im Visier der professionellen und ehrenamtlichen 
Forscher sein. Während dieser drei Tage bzw. Nächte wird 
mit verschiedensten Methoden (Ultraschall-Detektoren, 
Netzfänge und Sichtbeobachtungen) das Vorkommen von 
Fledermäusen erfasst.
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PGS  Pflege- und Gesundheitsservice
Oft geschieht es sehr plötzlich, dass man sich mit Fragen 
in Sachen Pflege oder Betreuung bzw. auch Angehörigen-
pflege auseinander setzen muss. Was ist beim Antrag auf 
Pflegegeld zu beachten? Welche Förderungen und Hilfe-
stellungen gibt es vom Land? Wie kann ich die Pflege zu 
Hause organisieren und trotzdem arbeiten gehen? Woher 
bekomme ich Hilfsmittel – muss ich die selbst bezahlen? 
Es stellen sich viele Fragen! Wir helfen ihnen dabei, diese 
zu beantworten! Wir sind stets bemüht ein für Ihre indi-
viduelle Situation passendes Paket an Unterstützung, sei 
es finanziell oder als Dienstleistung, zu organisieren bzw. 
Sie dabei zu unterstützen. Dafür wurde das PGS ins Leben 
gerufen, ein Service, bei dem man sich von einer Fachkraft 
zu allen Themen rund um die Pflege und Betreuung bera-
ten lassen kann.

Unsere Themen sind:
•  Pflegegeld
•  Kurzzeit- und Übergangspflege
•  Urlaub für pflegende Angehörige
•  Unterstützung für pflegende Angehörige
•  Mobile Pflegedienste, Pflege zu Hause
•  Betreubares Wohnen
•  Alternative Lebensräume
•  Pflegeheime
•  24-Stunden-Betreuung
•  Bezug von Hilfs- und Heilmittel
•   Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung, 

Sachwalterschaft

Wir schaffen Ihnen einen Überblick über mögliche Leis-
tungen und auch über deren Kosten!
Unser Ziel ist es, Ihnen ein für Ihre Situation passendes 
Dienstleistungspaket zu erstellen und Ihnen bei der Orga-
nisation behilflich zu sein!

Ihr PGS Team Wolfsberg
Wir beraten Sie gerne!

PGS Wolfsberg
Büro in der BH, 3. Stock

Am Weiher 5, 9400 Wolfsberg
T: 04352 / 5 4 3 2 1

Besonders wichtig sind in diesem Zusammenhang auch 
Hinweise aus der Bevölkerung. Egal ob es sich dabei um 
Sichtungen, Quartiermeldungen oder den Fund von ge-
schwächten bzw. verletzten Fledermäusen handelt, wir 
würden uns sehr über Ihre Mithilfe bei der Erforschung der 
Fledermäuse in Ihrer Gemeinde freuen.

Meldungen bitte an: Mag. Daniela Wieser (Tel.: 
0650/3003871; daniela.wieser.kffoe@gmail.com) oder an 
die Arge NATURSCHUTZ (Tel.: 0463/329666; office@
arge-naturschutz.at).

Weitere Informationen unter http://www.fledermausschutz.
at/ und https://www.facebook.com/kffoe
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FINANZEN
Beschluss des 1. Nachtragsvoranschlages 2013

Der Entwurf des 1. Nachtragsvoranschlages 2013 wurde von Amts wegen in Zusammenarbeit 
mit dem Bürgermeister und der Finanzverwaltung nach den Grundsätzen der Sparsamkeit, 
Wirtschaftlichkeit, Zweckmäßigkeit und Gesetzmäßigkeit erstellt und ist in der Zeit von 

3.5.2013 bis 10.5.2013 zur öffentlichen Einsicht kundgemacht worden. Der 1. NT 2013 sieht folgende Gesamtsummen im 
ordentlichen Haushalt und außerordentlichen Haushalt vor:

a) Ordentlicher Haushalt

Bisherige
Gesamtsummen

erweitert/
gekürzt um GES-Summen

Summe der Einnahmen 4.968.000 205.700 5.173.700
Summe der Ausgaben 4.968.000 205.700 5.173.700
Überschuss / Abgang 0 0 0

b) Außerordentlicher Haushalt

Summe der Einnahmen 1.306.900 177.600 1.484.500
Summe der Ausgaben 1.306.900 177.600 1.484.500
Überschuss / Abgang 0 0 0

Referent für Feuerwehr, Zivil- und Katastrophenschutz, 
Personal, Finanzen, Kanal, Land- und Forstwirtschaft, 

Jagd und Fischerei, Tierkörperverwertung –
Bürgermeister Herbert Hantinger

Liebe Bürgerinnen und Bürger!

Gegenüber des kundgemachten Entwur-
fes wurden aufgrund der Kontrolle durch 
die Abteilung 3 folgende Änderungen 
durchgeführt:
1.  Die Bedarfszuweisungsmittel (BZ) 

wurden unter dem Ansatz 3900 – Mar-
kuskirche – von EUR 3.900,- auf EUR 
1.500,- gekürzt, da bereits EUR 2.400,- 
ausbezahlt wurden.

2.  Die BZ Mittel – Standortsicherung 
Geißelbacher GmbH – in Höhe von 
EUR 10.000,- wurden vom ordentli-
chen Haushalt in den außerordentli-
chen Haushalt transferiert und des 

Weiteren um EUR 10.000,- SBZ erhöht, somit stehen 
EUR 20.000,- zur Verfügung. Bemerkt wird, dass für die 
Auszahlung an die Fa. Geißelbacher eine Förderverein-
barung zwischen der MG Lavamünd und der Fa. Geißel-
bacher abzuschließen ist.

3.  Beim AO-Vorhaben – Hochwasserschutz Cimenti – mus-
sten die BZ Mittel an die Höhe des Investitions- und Fi-
nanzierungsplanes angepasst werden, d.h. dass dzt. EUR 
80.500,- für weitere Maßnahmen zur Verfügung stehen.

Im 1. NT 2013 wurden die Überschüsse und Abgänge des 
Vorjahres der außerordentlichen Vorhaben veranschlagt.
Der Sollüberschuss im ordentlichen Haushalt 2012 in der 

Höhe von EUR 90.300,- abzüglich von EUR 20.000,- die 
bereits veranschlagt waren, ist bei den Einnahmen im or-
dentlichen Haushalt veranschlagt.
Die im Gemeindevorstand beschlossenen Zuschüsse wur-
den auch veranschlagt. Die Schneeräumung musste um 
EUR 60.000,- erweitert werden.

Ihr Glasermeister
wenn’s ums Bauen mit Glas geht!
Fachliche Beratung für Neuverglasungen im Innen- 

und Außenbereich

Spiegel und Gläser mit
Facetten und Rillenschliff

Reparaturverglasung

Bilder und Objektrahmung nach Maß

Pokale und Sportpreise mit Beschriftung

Hebebühnenverleih

Kunststofflager: Plexi, Lexan
und Thermo Clear

GmbH

Bahnhofstraße 2 • 9470 St. Paul • Tel.: 04357/2005 • 0664/5161740 • e-mail: joelli-glas@aon.at

Bürgermeister Herbert Hantinger
Referat für Finanzen
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Öffentlichkeitsarbeit

Unsere Gemeinde informiert auf Facebook
Auch öffentliche Einrichtungen dürfen sich vor neuen 
Kommunikationsformen nicht scheuen. Es freut mich, 
dass unsere Gemeinde nun auch im Bereich „social media“  
vertreten ist. Unter „Marktgemeinde Lavamünd“ finden 
Sie unsere Seite, auf der wir Sie ab sofort über unsere Ak-
tivitäten informieren und Ihnen aktuell alle Informationen 
zukommen lassen. Diese Seite wird von der Gemeindever-
waltung bearbeitet und aktualisiert. Vor allem viele junge 
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger nutzen bereits 
diese Art der Kommunikation. Wir wollen aber nicht nur 
informieren, wir wollen mit dieser neuen Plattform auch 
schnell und effizient Ihre Anliegen, Wünsche oder Anre-
gungen entgegen nehmen. Ich lade Sie ein, diese neue 
Kommunikationsform zu nutzen, mit einem „Gefällt mir“ 
sind Sie mit dabei. 

Tourismus

Ein neuer „Radlerbus“ für die Belebung 
des Tourismus
Auf Initiative des Tourismusvereins wurde für die Som-
mermonate ein neues Busshuttle eingerichtet. Der Bus 
bringt Radfahrerinnen und Radfahrer kostengünstig von 
Reichenfels und Wolfsberg nach Lavamünd und retour. 

Nähere Infos finden Sie unter 
www.lavamuend.com oder 
unter der Hotline 04356/2555-
14. Ich möchte mich an dieser 
Stelle nochmals recht herzlich 
bei allen Verantwortlichen vom Tourismusverein für die-
ses neue Angebot bedanken. Mit dieser Initiative wird der 
Tourismus in unserer Gemeinde zusätzlich belebt.

Tennisturnier in Lavamünd
Am Samstag, dem 8. Juni 2013 fand auf den Tennisplätzen 
in Lavamünd das 2. Lavamünder Tennisturnier statt. Orga-
nisator Tratter Edi begrüßte die zahlreich erschienen Spie-
lerinnen und Spieler. Bei heißen Temperaturen und span-
nenden Spielen wurde Trink Roland vor Riegler Gerd und 
Tratter Markus Sieger des toll organisierten Turniers. Die 
Damenwertung gewann Hoffmann Dani vor Bruderhans 
Viki. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer freuen sich 
schon heute auf das nächste Turnier im Jahr 2014.  

Referent für Gesundheitswesen, Soziales, Angelegenheiten der
älteren Generationen, Tourismus und Fremdenverkehr,

Öffentlichkeitsarbeit –
Gemeindevorstand Gerd Riegler

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen
und Gemeindebürger, geschätzte ältere Generation!

Karte: www.freytagberndt.at  

              

 

 

 

 

 

Lavamünd/Hüttenwirt 
Abfahrt          

08.00 Uhr 
Abfahrt 

17.00 Uhr 
St. Paul BHF   08.20 Uhr   17.20 Uhr 
St. Andrä/Jakling BHF   08.40 Uhr   17.40 Uhr 
Wolfsberg BHF    09.00 Uhr   18.00 Uhr 
Frantschach-St. Gertraud  Schule   09.15 Uhr   18.15 Uhr 
Bad St. Leonhard HS/VS   09.40 Uhr   18.40 Uhr 

Reichenfels/Hirschenwirt 
Ankunft 

10.00 Uhr 
Ankunft 

19.00 Uhr 
      

Reichenfels/Hirschenwirt 
Abfahrt 

10.00 Uhr 
Abfahrt 

19.00 Uhr 
Bad St. Leonhard HS/VS   10.20 Uhr   19.20 Uhr 
Frantschach-St. Gertraud  Schule    10.45 Uhr   19.45 Uhr 
Wolfsberg BHF    11.00 Uhr   20.00 Uhr 
St. Andrä/Jakling BHF   11.20 Uhr   20.20 Uhr 
St. Paul BHF   11.40 Uhr   20.40 Uhr 

Lavamünd/Hüttenwirt 
Ankunft 

12.00 Uhr 
Ankunft 

21.00 Uhr 

           

Preise:  Strecke Lavamünd – Reichenfels  
Strecke Reichenfels – Lavamünd  
 
Strecke ab Wolfsberg – Reichenfels  
Strecke ab Wolfsberg – Lavamünd   
 
Kinder bis 12 Jahre – gratis (in Begleitung Erwachsener)

 

Reichenfels – Seehöhe: 809 m    Lavamünd 
    Streckenlänge 54,5 km         Fahrtzeit ca. 5,5 Stunden

                            

Eine Initiative des Tourismusvereines Lavamünd und der 
RML Regionalmanagement Lavanttal GmbH. 

Tourismusverein Lavamünd  RML Regionalmanagement  
9473 Lavamünd 65   Minoritenplatz 1, 9400 Wolfsberg
Tel.: +43 4356 25 55-14   Tel.: +43 4352 28 78 
www.lavamuend.com     www.region-lavanttal.at

     Änderungen vorbehalten!                                                           Für Schäden wird keine Haftung übernommen

 € 10,- 
 € 10,- 

 € 6,- 
 €    6,- 

(in Begleitung Erwachsener) 

Lavamünd – Seehöhe: 348 m 
Fahrtzeit ca. 5,5 Stunden 

  

 
 

e des Tourismusvereines Lavamünd und der  

RML Regionalmanagement  Lavanttal GmbH 
Minoritenplatz 1, 9400 Wolfsberg  

   
lavanttal.at  

Für Schäden wird keine Haftung übernommen! 
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Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie einen schönen 
und erholsamen Sommer!

Im April dieses Jahres feierte Frau Katharina 
Gnamusch einen ganz besonderen Geburtstag – 
es war ihr 100. Neben vielen weiteren Gratulan-
ten stellte sich auch die Gemeindevertretung mit 
einem Präsent ein, und ließ die Jubilarin hochle-
ben.
Frau Katharina Gnamusch wurde am 26. April 
1913 in Maria Rojach geboren, wo sie auch auf-
wuchs und die Volksschule besuchte. Bereits in 
frühester Jugend besuchte sie oft Verwandte in 
Lavamünd und arbeitete dort später auch fleißig 
in der Landwirtschaft und auch in der Trafik mit. 
Im Jahr 1932 heiratete Frau Katharina Gnamusch 
ihren Gatten Max vlg. Grill und gebar zwei Kin-
der. Frau Gnamusch blickt auf ein arbeitsreiches 
Leben zurück und musste auch viele Schicksals-
schläge hinnehmen. Einer dieser Schicksalsschläge war der Tod ihres Sohnes Max. 
Trotz eines harten, arbeitsreichen Lebens verlor Frau Gnamusch nicht ihren Humor. 
Ihren Lebensabend verbringt Frau Gnamusch in Wunderstätten beim vlg. Grill, gemeinsam mit ihrer Tochter Herta, 
Enkel, Ur- und Ururenkel, die ihr große Freude bereiten. 
Wir wünschen der Jubilarin alles Gute und viel Gesundheit und noch viele schöne Jahre im Kreise ihrer Lieben. 

100. Geburtstag von Frau Katharina Gnamusch!

Ihr Gerd Riegler
Gemeindevorstand

Gesundheit
 
Gesunde Gemeinde
Am 28.05.2013 fand im Café Bettina die zweite Sitzung 
der „Gesunden Gemeinde“ statt. 
Bei dieser Besprechung wurde ein Arbeitskreis gebildet 
und Herr Plösch Christian wurde als Arbeitskreisleiter 
gewählt. Dieser Arbeitskreis möchte diverse Gesund-
heitsprojekte vom Kleinkind bis hin zum Senioren planen 
und anbieten. Es wurde auch von allen Anwesenden befür-
wortet, dass am 19.10.2013 in der Gemeinde Lavamünd 
ein Gesundheitstag stattfinden soll. Diese Veranstaltung 
soll als Auftaktveranstaltung für die weiteren Projekte der 
„Gesunden Gemeinde“ dienen. Bei diesem Gesundheitstag 
werden verschiedenste Bereiche, welche die Gesundheit 
und Sicherheit widerspiegeln, vorgestellt. Es können sich 
hier diverse Vereine und Beratungsstellen vorstellen und 
präsentieren. Weiters ist geplant, dass eine Gesundheits-
straße mit diversen Gesundheitschecks eingerichtet wird. 
Die Gemeindebevölkerung wird zu dieser Veranstaltung 
recht herzlich eingeladen!

Wir möchten nochmals alle Vereine und Institutionen herz-
lich einladen, bei diesem Arbeitskreis mitzuwirken und 
ihre Ideen für mögliche Projekte einfließen zu lassen.

Ältere Generation
 
Diamantene Hochzeit von Wutscher Frieda 
und Hubert!
Am 11. April 2013 feierten Frieda und Hubert Wutscher 
ihre diamantene Hochzeit. Aus dieser Ehe sind 3 Kinder, 6 
Enkelkinder und bereits 5 Urenkel hervorgegangen. Wie 
schon am im Jahr 1953 wurde auch 2013 wieder im Gast-
haus Kaimbacher gefeiert. 

Das Redaktionsteam der Gemeindezeitung Lavamünd gra-
tuliert nachträglich recht herzlich.

Wutscher Hubert und Frieda



15Lavamünder
Gemeindezeitung

Schulprojekt – Volksschule Lavamünd
Da sich unsere Volksschule in Lavamünd schon jahrelang in einem äußerst desolaten Zu-
stand befindet, ist es uns endlich gelungen die Sanierung zu realisieren. 
Da der Marktgemeinde Lavamünd 2012 die Fördermittel bis Ende 2015 für alle Schulpro-
jekte vom Land Kärnten gestrichen worden sind, war eine diesbezügliche Investition 
vorerst aussichtslos. 

Marina – unser Bootshafen in Lavamünd
Nun ist es endlich soweit!
Nach jahrelangen Verhandlungen mit den zuständigen 
Stellen ist es der Gemeindevertretung gelungen die nötigen 
Mittel für den Neubau unserer „Marina“ aufzutreiben. Be-
reits diesen Sommer wird mit dem Bau durch die Firma 
Steiner Bau begonnen werden. 
Mir als Sportreferenten und begeisterten Angler ist es ein 
besonderes Anliegen, die Sportfischerei in unserer Ge-
meinde wieder zu beleben. Dafür hat unsere Gemeinde 
vom damaligen Finanzreferenten Mag. Harald DOBER-
NIG durch meinen Einsatz eine beachtliche Summe als fi-
nanzielle Unterstützung für unser Vorhaben erhalten. 
Um unseren Bürgern und Gästen tolle Freizeitmöglichkei-
ten bieten zu können, stehen dann genügend Anlegeplätze 
für die Boote zur Verfügung. Bei Interesse wenden Sie sich 
an das Gemeindeamt Lavamünd. 

Ein erfolgreiches Petri Heil!

1.- Mai – Turnier 2013 der Marktgemeinde 
Lavamünd
Traditionsgemäß fand am 01.05.2013 wieder das Asphalt-
stockturnier der Marktgemeinde Lavamünd auf unserem 
Sportplatz statt. Insgesamt waren 7 Mannschaften zu je 4 
Mann am Start, mit dem Ziel, den Lavamünder Gemeinde-
meister 2013 zu ermitteln. 
Der wohlverdiente Sieg ging an die Mannschaft der ER 
Raiba Lavamünd. Zweiter wurde das GH Adlerwirt, vor 
den Mannschaften Café Bettina, GH Hüttenwirt, Firma 
Josef Petz und FF-Hart. Den letzten Platz belegte die FF 
Lavamünd.
Während der Veranstaltung am Sportplatz wurden die 

Mannschaften und die Zuschauer in der Kantine der Sport-
anlage vom Team des Cafés BETTINA aus Lavamünd be-
wirtet. 
Ein besonderer Dank ergeht an Herrn Helmut SULZER, er 
die sportliche Auswertung des Turniers übernahm, sowie 
der Marktgemeinde Lavamünd, welche die Pokale und 
Auszeichnungen zur Verfügung stellte. 
Von mir als Sportreferenten wurden alle anwesenden 
Sportler und Zuschauer zu einem Getränk eingeladen. An-
schließend nahm ich die Siegerehrung vor. 

Sportreferent Rudolf GRUBELNIG mit den drei bestplatzierten 
Mannschaften. 

Mit sportlichen Grüßen!
Sport- und Schulreferent

Referent für Kindergarten und Schulangelegenheiten,
Jugendangelegenheiten, Musikschule, Sport- und

Familienangelegenheiten –
Gemeindevorstand Rudolf Grubelnig

Sehr geschätzte Damen und Herren, liebe Jugend!

GV Rudolf Grubelnig 

Nur auf Grund der damals guten Kontakte zur Landesregie-
rung ist es uns nach zahlreichen Interventionen und Ver-
handlungen gelungen, dennoch Mittel für unser Schulpro-
jekt aufzutreiben. 
Bereits heuer zu Ferienbeginn wird dieses Projekt in An-
griff genommen. 
Die gesamte Volksschule und der Kindergarten werden 
nach den neuesten Erkenntnissen umgebaut und saniert. 
Dafür werden rund 1.020.000.- Euro Gesamtmittel bereit-
gestellt.
Um einen reibungslosen Schulbetrieb während der Umbau-
phase zu sichern, ist es mir gelungen, nach Gesprächen mit 

den zuständigen Personen, vorübergehend neue Schul-
standorte zu finden.
Der Lavamünder Kindergarten wird in der Hauptschule 
Lavamünd untergebracht. 
Nach Adaptierung der Räumlichkeiten in der Volksschule 
Ettendorf, werden die 5 Volksschulklassen von Lavamünd 
vorübergehend nach Ettendorf verlegt. Auch die Musik-
schule wird während der Bauzeit nach Ettendorf übersie-
deln. 
Ich als Schulreferent bitte alle Betroffenen um Verständnis 
und verspreche, dass nach der Umbauphase unsere Kinder 
mit einem tollen neuen Ambiente belohnt werden. 



Fahrt ins Planetarium
Mitte Mai fuhren die Kindergartenkinder nach 
Klagenfurt. Nach einem Spaziergang durch 
den Europapark, Spielen im Freien und einem 
Picknick, besuchten wir das Planetarium und 
vertieften uns mit der Vorführung: „Wir rei-
sen durch das Weltall“ in das Jahresthema 
„Unser Universum“.

Dreifaltigkeitslauf
Die jungen Läu- 
ferInnen  trainier-
ten im Kindergarten 
eifrig für den Drei-
faltigkeitslauf, der 
alljährlich am Ge-
lände der Haupt-
schule Lavamünd  
veranstaltet wird. 
Trotz regneri-
schem und kühlem 
Wetter, waren die 
SportlerInnen mit 
Begeisterung dabei. Vielen Dank den  Orga-
nisatorInnen für die Urkunden, Medaillen 
und für die stärkende Jause.

Schulkinder Ade!
Nachdem die zukünftigen SchülerInnen in 
der Volksschule Lavamünd an drei Nachmit-
tagen „Schulluft schnupperten“, feierten 
die angehenden Schülerinnen, Eltern und das 

Kindergartenteam im Garten das „Schuki“-
Fest mit einem Tanz, Liedern und Spielen. 

Anschließend stärkten sich alle Eltern und Kinder 
bei einer Jause. Wir wünschen: Brusnik Celina, Fell-

ner Marvin, Deiser Lena, Gallob Julian, Gobold Jasmin, Graf 
Sandra, Grubelnig Johanna, Kogleck Celina, Koller Fabian, Kos Lara, Lai-
minger Fabian, Miklautz Tobias, Mlatschnig Rene, Napetschnig Adam, 
Pachteu Theresa, Perchtold Janine, Polesnig Magdalena, Sadnek Peter 
Paul, Sander Gabriel, Schober Nevio, Stauber Nadine, Stern Thomas, 
Sulzer Madeleine und Weinberger Simon:

ALLES GUTE IN DER SCHULE!

Vielen Dank!
Familie Thomas Cimenti lud die Kinder und das Kindergartenteam in den 
Streichelzoo ein. Wir bedanken uns sehr herzlich für das tolle Erlebnis 
und die gute Zusammenarbeit.

Das Kindergartenteam wünscht allen Familien einen schönen Sommer!

Aktivitäten im Kindergarten Lavamünd

16 Lavamünder
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AKTIVITÄTEN IM KINDERGARTEN ETTENDORF
Der MAIBAUMKRANZ für den Ettendorfer Maibaum 
wurde heuer im Kindergarten mit Hilfe der Kindergar-
tenkinder  gebunden. Erstmals wurde auch ein KINDER-
MAIBAUM aufgestellt. 
Bei der MUTTERTAGSFEIER im Kindergarten wurde 
unseren Gästen ein abwechslungsreiches Programm aus 
Gedichten, Liedern sowie einem englischen Spiellied, das 
von unserer Englischgruppe unter der Leitung der Eng-
lischlehrerin  Frau Kerstin Pucher und der Geschichte „Die 
Raupe Nimmersatt“dargeboten.
Frau Charlotte Pachler textete eigens für die Kindergar-
tenkinder das Lied „Ich bin ein braves Kind“, das bei der 
Muttertagsfeier von den Kindern erstmals gesungen wur-
de. Herzlichen Dank dafür.
Nach dem gemeinsamen Mama-Kind Tanz und dem Ver-
teilen der Geschenke wurden unsere Gäste zu Gulaschsup-
pe, Kuchen und Eis geladen.
Auch bei der diesjährigen MUTTERTAGSFEIER DER 
PENSIONISTEN beteiligten sich die Kindergartenkinder 
mit Gedichten und Liedern.
Unser heuriger SCHWIMMKURS war wie jedes Jahr für 
unsere Kinder ein toller Erfolg. Die kleinen „Schwimm-
mäuse“ trainierten mit den Schwimmlehrern fleißig und 
konnten am letzten Schwimmtag der Woche den anwesen-
den Eltern ihre großen Fortschritte präsentieren.
Die Ettendorfer Kindergartenkinder besuchten ein KIN-
DERMUSICAL der Theatergruppe Heuschreck im Kul-
turhaus in Sankt Andrä. Die Aufführung “Die Schatztau-
cherin“ wurde für alle anwesenden Kinder zu einem tollen 
Erlebnis und alle waren davon sehr begeistert.

Der ABSCHLUSSWANDERTAG führt uns heuer auf den 
Weißenberg zu Familie Weilguni-Perchtold. Herzlichen 
Dank für die Einladung.

Da unsere Kollegin, Frau Daniela Rutrecht, ein Baby er-
wartet und somit eine Babypause macht, wünschen wir ihr 
alles Gute und viel Glück für ihre „neue“ Familie.

Die Kindergartentanten Waltraud M., Daniela und 
Waltraud W. wünschen allen Eltern und deren Kindern 
erholsame Ferien.
Unseren Schulanfängern wünschen wir viel Erfolg in 
der Schule und alles Gute auf dem weiteren Lebensweg.

HUI-BUI  das Kindergartengespenst!
Leider ist dieses Kindergartenjahr schon fast zu Ende. Ich 
sehe die Fortschritte der Kinder und freue mich jeden Tag 
auf neue lustige Begebenheiten im Kindergarten. Beson-
ders stolz bin ich auf die Vorschulkinder, die sehr fleißig 
für einen guten Einstieg in die Schule üben. Aber auch 
meine kleinen, jungen Freunde lernen sehr viel. Das Auf-
räumen der Puppenecke geht schon ganz gut! Wenn unsere 
Buben in der Bauecke mit den Traktoren und allen mög-
lichen Sonderanhängern spielen, kann ich noch sehr viel 
fachliches Wissen von ihnen erlernen. 
Auch ich HUI-BUI  wünsche Daniela alles Gute und freue 
mich schon auf den ersten Besuch mit ihrem Baby im Kin-
dergarten.
Ich bin jetzt schon traurig, wenn ich an die „langweilige“ 
Ferienzeit denke. Erholt euch gut und kommt ganz schnell 
wieder. Euer HUI-BUI. W. Mayer
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VOLKSSCHULE LAVAMÜND - VIELSEITIG AKTIV
Fit und gesünder - das sind wir,
die Lavamünder!

Dieses Motto hat das Gesundheitsteam der VS Lavamünd 
unter der Projektleitung von Ida Hantinger für das Gesund-
heitsprojekt mit der Kärntner Gebietskrankenkasse  ge-
wählt. Zur Ausarbeitung unseres Projektes erhielten wir 
professionelle Unterstützung von Mag. Gabriele Rendl.
Mit unserem Projekt wollen wir das Gesundheitsbe-
wusstsein unserer Schüler fördern und sie zu einer ge-
sunden Lebensführung motivieren, denn körperlich 
und geistig gesunde Menschen sind leistungsfähiger, 
zufriedener mit sich selbst  und wertvoll für die moder-
ne Leistungsgesellschaft.
Gesundheitsförderung wird nun an unserer Schule in allen 
Unterrichtsfächern gelebt und ist nun ein wichtiger Teil 
unseres Schulleitbildes.
Gesunde Ernährung, Bewegung und psychosoziale Ge-
sundheit sind die Grundpfeiler unseres Projektes.
SchülerInnen und Eltern wurden mit zahlreichen Work-
shops zu den Themen gesunde Ernährung, Bewegung und 
Sport, Suchtprävention, Rauchen und soziales Lernen in-
formiert. Die Klassenlehrer vertiefen und leben das erar-
beitete Wissen im Schulalltag.
Gerne angenommen wird die von Lehrern und Schülern 
gestaltete Vitamintankstelle. Hier können Schüler und 
Lehrer Vitamine in Form von frischem Obst, Gemüse oder 
Vollkornbrot tanken, um wieder 
reichlich Energie für die nächsten 
Unterrichtseinheiten zu haben. 
Interessante Plakate zu heimi-
schen Lebensmitteln, die die 
Schüler gestalten, dekorieren die 
Vitamintankstelle zusätzlich. 
Auch schulfremde Personen ver-
weilen gerne dort und lesen inter-
essiert.
Großen Spaß bereitet den Schü-
lern die bewegte Pause.

Das lustbetonte Bewegen mit Stelzen, Bällen, Seilen und 
Lenkrollern macht müde Geister wieder munter, sodass sie 
mit Elan in die nächsten Unterrichtseinheiten gehen.
Am 12. .Juni 2013 nahm unsere Schule am Gesundheitsfest 
der KGKK in der Messehalle 5 in Klagenfurt teil. Vor einer 
vollen Halle präsentierten wir unseren „Fit und gesünder- 
Rap“  und zwei Tänze .
Als gesundheitsfördernde Schule entfalten wir eine um-
fassende Betrachtungsweise von Schule als Lebens- und 
Erfahrungsraum. In diesem Sinne verstehen wir Gesund-
heit als wesentlichen Bestandteil des Schulalltages und 
leisten somit auch einen Beitrag zu einer gesunden Ge-
meinde.

Mobile FußpflegeSchöne Sommertage wünschen

Daniela und Carmen
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RAIKA-CUP der Volksschulen

Am 29.05.2013 fand in Wolfsberg der RAIKA-CUP aller 
Volksschulen des Tales statt. Unsere Fußballer bewiesen 
Nervenstärke und kämpften sich bis ins Finale!
Wir konnten voller Stolz den Silberpokal nach Hause fah-
ren! (Da erst das Elfmeterschießen entschied, haben wir 
eigentlich gewonnen?).

Die Schule ist stolz auf ihre sportlichen und coolen Jungs!! 
Gratulation!

LACKNER
Tapezierermeister

9473 Lavamünd 36/37
Tele.&Fax 04356/21114

LacknerHermann@aon.at
0664/ 19 00 779

Polstern Tapeten Eingangsmattensysteme

DesignbelägeSonnenschutz Teppichböden

Sonnenschutz

Markisen

Houssen & Tischwäsche

Raffrollos Terrassenvorhänge

Fadenvorhänge

Parkett schleifen 

Stiegenhaus Gestaltung
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VS Ettendorf – Schulbericht
LFS-Buchhof-Freizeitcoach-Projekttag
Corina Thonhauser und Vanessa  Kerschbaumer nahmen uns, 
abgestimmt auf unser internationales Schulprojekt, auf eine 
„Reise durch Europa“ mit. Mit abwechslungsreichen Einhei-
ten wurde der ausgezeichnet vorbereitete Unterrichtsvormit-
tag durchgeführt. 
Beeindruckt zeigte sich die Buchhoflehrerin Dipl.-Päd. Ing. 
Susanne Krall von den besonderen Aktivitäten und Projekten 
unserer „kleinen“ Schule. Die SchülerInnen der vierten 
Schulstufe bedankten sich mit selbst gemachten Geschenken 
bei den „Gastlehrerinnen“. 

Theateraufführung „Heilige Hemma“
Anlässlich der Heiligsprechung von Hemma von Gurk vor 75 
Jahren wurde im heurigen Jubiläumsjahr ein Theaterstück für 
Kinder geschrieben. Im Bezirk Wolfsberg wurden die Schüle-
rInnen von  vRl Stocker Michaela ausgesucht, das Stück zu 
sehen. Danke!

Gewinn bei „Aktion Schulobst“ – Bauernhofbesuch auf 
der Rieding
Jede Woche erhielten die SchülerInnen gesunde Produkte der 
teilnehmenden Betriebe. Die SchülerInnen der dritten und 
vierten Schulstufe freuten sich über den Gewinn eines 
„Schultags am Bauernhof“. Bei Familie Schilcher vlg. Pip-
pitz verbrachten sie mit ihren Lehrerinnen vL Angela Stück-
ler-Deinsberger und vL Barbara Gutschi einen besonderen 
Schulvormittag.

Kärnten-Aktiv-Tage 3. und 4. Schulstufe
Drei unvergessliche Tage in der Landeshauptstadt erlebten 

die SchülerInnen gemeinsam mit Veranstaltungsleiterin vL 
Angela Stückler-Deinsberger und Begleitlehrerin vL Corne-
lia Jury-Oleschko. Der Elternverein unterstützte durch die 
Übernahme der Buskosten den Ausflug. Dankeschön!

„Bezirksjugendsingen in der HS Lavamünd“
Unter der Leitung von vRl Michaela Stocker, absolvierten die 
SchülerInnen des Schulchors in den neuen Schul-T-Shirts mit 
dem „Gesunde Comenius-Schule“-Logo, das mit dem Künst-
ler Gerald Melcher gemeinsam kreiert wurde, einen erfolgrei-
chen Auftritt. Danke für die vielen musikalischen Beiträge 
bei verschiedenen Veranstaltungen!

Kinderbuchklassiker „Das kleine Ich-bin-ich“ von Mira 
Lobe
Die Klassenlehrerin vL Cornelia Jury-Oleschko erarbeitete 
mit den SchülerInnen der Integrationsklasse – zweite Schul-
stufe - die wichtigen Grundthemen des Buches. Durch den 
individuellen Zugang zur Thematik erkannten die SchülerIn-
nen ihre eigenen Stärken. Danke für diesen wertvollen Bei-
trag zur persönlichen Entwicklung!

„Lesen macht dich sicher“ – Projekt des Bundesministe-
riums
Erfolgreich nahmen alle SchülerInnen am österreichweit 
durchgeführten Leseprojekt zum Thema „Leseförderung und 
Sicherheit“ teil. Als Anerkennung erhielten sie einen Lese-
pass und Sicherheitsanhänger.

Malwettbewerb bei Raiffeisen und beim Abfallwirt-
schaftsverband
Alle SchülerInnen fertigten mit individuellen Ideen, wunder-

Bestat tung  Wol fsberg Ein Partner der

Erledigung aller Aufgaben im Trauerfall täglich von 0-24 Uhr, 
auf Wunsch auch bei Ihnen zu Hause! 

 0664/2621255
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schöne Zeichnungen, den einzelnen Thematiken entspre-
chend, in verschiedenen Maltechniken, an.
Wir bedanken uns für die Teilnahmemöglichkeiten und für 
die netten Geschenke bei den Verantwortlichen der Organisa-
tionen sehr herzlich.

„Kindermaibaum“ auf dem Schulgelände
Mit vereinten Kräften stellten Kinder und Erwachsene einen 
„Kindermaibaum“, der gemeinsam mit dem „großen“ Mai-
baum, nach alter Tradition mit einem Pferdegespann, in Be-
gleitung der Bevölkerung, durch Ettendorf transportiert 
wurde, auf.
Verschiedene Kuchen, die von den SchülerInnen der vierten 
Schulstufe mit ihrer Klassenlehrerin VD Monika Kurtović in 
der Schulküche hergestellt wurden, wurden bei der Veranstal-
tung verteilt. Bei herrlichem Wetter fand ein gemütliches 
Beisammensein statt.

„Es grünt so grün …“ im Klassenzimmer im Freien 
Fleißig arbeiteten alle SchülerInnen mit ihren Lehrerinnen im 
neu angelegten Schulgarten. In der Schulküche wurden Köst-
lichkeiten gemeinsam zubereitet und genossen. 
Wie großartig und lehrreich das „miteinander – voneinander 
– lernen“ sein kann, konnten alle im gemeinsamen Unterricht 
im „Klassenzimmer im Freien“ miterleben.

Comeniusprojekt - Abschlussfest
Einen würdigen Abschluss des zweijährigen Comeniuspro-
jekts „Wir lernen gesund zu leben“ mit den Partnerschulen 
aus Litauen, Lettland, Estland, Polen, Italien, Bulgarien und 
der Türkei gab es beim „Dritten generationenübergreifenden 
Familienfest mit der Schlusspräsentation“. Eine umfangrei-
che Ausstellung und das dargebotene vielfältige SchülerIn-
nenprogramm begeisterte die Anwesenden. Den fleißigen 

HelferInnen sagen wir ein großes Dankeschön für die liebe-
volle Arbeit!
Die wertvollen Erkenntnisse des Gemeinschaftsprojekts wer-
den auch in Zukunft einen großen Stellenwert in der VS Et-
tendorf einnehmen.

All jenen, die zum harmonischen Miteinander und zu den 
unvergesslichen Momenten der Gemeinschaft, in und mit 
der VS Ettendorf, in diesem Schuljahr beigetragen haben, 
sei herzlich gedankt. Vielen Dank für die wertschätzen-
den Begegnungen und für die hilfsbereite Unterstützung!

Wir wünschen erholsame Ferien und freuen uns auf ein Wie-
dersehen im neuen Schuljahr!

VD Monika Kurtović mit dem Team der VS Ettendorf
Homepage: www.vs-ettendorf.ksn.at

C fé Bettina
      & Konditorei, Bäckerei Kraschowitz

S´  Krügerl
Das Pub in Lavamünd

Bettina Sulzer-Gallant
Home- und Cateringservice
mit großem Festsaal
9473 Lavamünd 40
Telefon: +43 676 4231992

Web: www.skruegerl.at

kinderfreundlicher 
Sitzgarten

mit erholsamer 
Lounge!!!

Orig. italienisches Eis „SAMMONTANA“
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Aber JA! - Aktionstag Zivilcourage der HS Lavamünd 22.3.2013
„ Aber JA! Habt das Herz eines Löwen und kein Hasen-
herz, wenn es darum geht Unrecht zu erkennen und anzu-
sprechen!“
Diese Worte leiteten den Aktionstag Zivilcourage ein, der 
ein voller Erfolg wurde. Hochmotivierte und engagierte 
ReferentInnen (SR Herbert Kienzer und SchülerInnen 4ab, 
SR Siegi Hoffmann, Dechant Mag. Marko Laštro, AbtInsp. 
Hermann Sorger, BezInsp. Gerhard Urach, OBI Mario 
Keuschnig, FM Thomas Loinig, Mag. Andrea Pötsch, 
HOL Gerti Warzilek) perfekte Organisation (HOL Andrea 
Grünwald) und SchülerInnen, die sich neugierig und offen 
auf dieses Thema eingelassen haben. Schon in der Vorbe-
reitungszeit hat sich gezeigt, dass das Thema Zivilcourage 
keinen kalt ließ. Beim Schreiben der „Elfchen“ ( Gedichte) 
zu diesem Thema wurde vielen bewusst, dass es shon auch 
auf den einzelnen ankommt um unsere Welt besser zu 
machen.
Danke noch einmal allen ReferentInnen für den tollen Ein-
satz, ein großes Dankeschön auch dem Elternverein der HS 

Lavamünd unter Obmann Martin Tschrepitsch und seinem 
Team für die köstliche Bewirtung.
Als mit einem lauten, einstimmigen „Aber JA - Zivilcoura-
ge!“ die von der Raika Lavamünd gesponserten Luftbal-
lons mitsamt den Elfchen in die Luft stiegen, konnte sich 
wohl keiner der Stimmung dieses Augenblicks entziehen.
Zivilcourage – ein Thema, das an der HS Lavamünd kein 
Schlagwort ist sondern erlebt und gelebt wird.
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Jugendliche Klangwolke über Lavamünd

Erfolgreiche Teilnahme beim Landesjugendsingen

Seit 21 Jahren wird das Regionalsingen „Unteres Lavant-
tal“, das anlässlich des alle drei Jahre stattfindenden Ös-

terreichischen Jugendsingens durchgeführt wird, von der 
Hauptschule Lavamünd organisiert. Der damalige Leiter der 
ARGE-Musik/Lavanttal und nunmehrige Landeskoordinator 
für Musikerziehung, SR Siegi Hoffmann, hatte diese wun-
derbare Veranstaltung nach Lavamünd geholt und zu einem 
wahren Fest der Musik entwickelt. Zunächst am Drauspitz als 
Open Air-Konzert veranstaltet, ist nunmehr seit einigen Peri-
oden der Turnsaal der HS Lavamünd jener Ort, wo sich die 
Schulen des Unteren Lavanttales dabei musikalisch präsentie-
ren können.
So gab es diesmal am Samstag, den 23. April an der HS Lava-
münd ein buntes musikalisches  Jugendsingen, bei dem über 
300 junge Sängerinnen und Sänger ihre Stimmen erhoben und 
damit ihre Liebe zur Musik zeigten. Groß waren wieder das En-
gagement und der Ideenreichtum der verantwortlichen Lehrer 
und Lehrerinnen, die mit ihren Chören und Spielmusikgrup-
pen ein Feuerwerk an Begeisterung versprühten. Schon zur 
Tradition gehört es, dass dabei auch die Lavamünder Nach-
barschule aus Dravograd musikalisch vertreten ist.
Als Höhepunkt wurden nach der Urkundenüberreichung ge-

meinsame Lieder angestimmt und als der große Gesamtchor 
das Lied „Miteinander singen wir“ intonierte, war die Stim-
mung im vollbesetzten „Konzertsaal“ nicht mehr zu überbi-
eten.
Großer Dank für das Gelingen dieser Veranstaltung gebührt 
nicht nur den mitwirkenden Schulen aus Lavamünd, Etten-
dorf, St. Georgen, St. Paul und den Gästen aus Dravograd, 
sondern auch der Marktgemeinde Lavamünd und der RAIBA 
Lavamünd als Sponsoren. Für das leibliche Wohl sorgte auch 
der neu gegründete Elternverein der HS Lavamünd.

Mitwirkende Gruppen:
Musikklasse 3a der HS Lavamünd (Ltg. Siegi Hoffmann) 
Musikklasse 1a der HS Lavamünd (Ltg. Herta Radl-Findenig)
Chor der Volksschule Lavamünd (Ltg. Ida Hantinger)
Chor der Volksschule Ettendorf (Ltg. Michaela Stocker)
Chor und Spielmusik der Volksschule St. Paul (Ltg. Carmen 
Theuermann & Robert Altreiter)
Chor der Hauptchule St. Paul (Ltg. Josefine Stöckler)
Jugendchor Bach (Ltg. Anna Mokoru)
Zbor OŠ-Dravograd (Ltg. Andrej Loparnik)
Bläsergruppe der Musikschule Lavamünd (Ltg. Erich Reinisch)

Die Musikklasse 3a der Hauptschule Lava-
münd nahm auch beim Landesjugendsingen 

im Konzerthaus Klagenfurt teil, wo man beim 
Wertungssingen in der Kategorie B von den Ju-
roren das Prädikat „ausgezeichnet“ verliehen 
bekam. Der Klassenchor 3a wurde auf Grund 
seiner hervorragenden Präsentation auch für einen 
Sonderpreis und für die Teilnahme zum Bundes-
jugendsingen vorgeschlagen, sowie zum „Konzert 
der ausgezeichneten Chöre“ auf die Burg- 
ruine Finkenstein (Freitag, 14. Juni) eingeladen. 
Groß war die Freude des Leiters dieses Chores, 
Siegi Hoffmann, der diesmal auch als musikalisch 
Gesamtverantwortlicher dieses Landesjugendsin-
gens „alle Hände voll zu tun hatte.“
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Zum Zehnten Mal wurde heuer – am Freitag vor dem Dreifaltig-
keitskirchtag – von der Hauptschule Lavamünd der gleich-

namige Dreifaltigkeits-Geländelauf (Dreierstaffel) für den Kinder-
garten, Schulen und am Abend für Profis (Einzellauf zwei Runden) 
Amateure und Nordic Walker (eine Runde) durchgeführt.
Für die Gesamtorganisation zeigte sich in bewährter Weise Sport-
erzieher HOL Christoph Warzilek verantwortlich. Begonnen hat 
der sportliche Wettbewerb 2004 mit den Hauptschulen Lavamünd,  
St. Paul und der Partnerschule aus Dravograd. Mittlerweile beteili-
gen sich einige Schulen des Bezirkes an diesem anspruchsvollen 
Wettkampf und seit dem Jahre 2008 wurde dieser auf Erwachsene 
ausgeweitet.

Durch das Engagement der jeweiligen Klassenvertreter, die bis 
vor drei Jahren die Bewirtung, die Sponsorensuche und einen 
Glückshafen initiierten, konnte der Reingewinn für spätere Pro-
jektwochen  der Schüler verwendet werden. 2011 übernahm das 
Gasthaus Adlerwirt mit Familie Feurle den Ausschank und die Ver-
pflegung der Sportler und der Zuseher, die Raiba Lavamünd sorgt 
alljährlich für die Läuferjause.
Für die erwachsenen Sportler gab es als Belohnung den begehrten, 
von der Künstlerfamilie Warzilek gestalteten Dreifaltigkeitskrug.

Trotz widriger Wetterverhältnisse konnte heuer ein Rekordteil-
nehmerfeld verzeichnet werden. Neben dem Kindergarten nahmen 
am Schülerlauf die heimische Hauptschule, das Stiftsgymnasium 
St. Paul, die NMS/Sporthauptschule St. Stefan, die HS Bad St. Le-
onhard und die OS Dravograd teil.
Auch bei den Erwachsenen und Nordic Walkern gab es ein starkes 
Teilnehmerfeld, wobei mit Claudia Trattnig die Weltmeisterin im 
Halbmarathon des NW antrat. Zukünftig wird der Dreifaltigkeitslauf im Rahmen der Lande-
sinitiative „Gesunde Gemeinde“ zur Förderung des Breitensportes ausgeschrieben werden.

Die Ergebnisse im Einzelnen:
Kindergartengruppe 1: Fabian Laiminger vor Lena Deiser und Johanna Grubelnig; 
Kindergartengruppe 2: Stefan Schlatte vor Sandra Fröschl und Thomas Matschek;
Kindergartengruppe 3  (die jüngsten Teilnehmer): Johanna Polesnig vor exaequo Anja Kos 

und Marcel Krobath.
M (männlich) I (2002/03):  1. Stiftsgymnasium St. Paul (Kevin Joven, Philipp Grün, Fabian 

Maier).
W (weiblich) I: 1. HS Lavamünd (Theresa Guntschnig, Lena Käfel, Madlene Wunder).
M II (2000/01):  1. Stiftsgymnasium St. Paul (Paul Graßler, Markus Rosenkranz, Gabriel 

Ehrlich).
W II:  1. OS Dravograd (Katja Jank, Karin Poronik, Katja Gros).
M III:  (1998/99): 1. OS Dravograd (Marsel Ruzman, Nik Lebar, Tomaz Peter).
W III:  1. OS Dravograd (Ekurka Dober, Marusa Jura, Lea Kukovec).
Allgemeine  Klasse: Amateure (1 Runde) Tagesbester Josef Weinberger vor Gernot Kraus und exaequo Thomas Kramer 

und Christian Grünwald.
Profiläufer:  Tagesbestzeit Christian 

Kresnik vor Patrick Petz 
und Dieter Petz.

Damen:  Irene Malinski vor Petra 
Reiter, Roswitha Wagner und 
Christine König.

Nordic Walking Männer:
Ewald Illitsch
Nordic Walking Damen:
Claudia Trattnig

HS Lavamünd: Zehn Jahre Dreifaltigkeitslauf
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Kreuzwegstationen zur Hl. Dreifaltigkeit

Die Hauptschule Lavamünd be-
teiligt sich an der künstlerischen 

Gestaltung.
Der Kreuzweg hatte eine Renovierung 
bereits sehr notwendig, die einzelnen 
Stationen wurden vom Moos befreit, 
gereinigt, die vielen Mauerschäden 
durch die Mitarbeit von Herrn Franz 
Krusch fachmännisch  ausgebessert 
und mit Mineralfarbe gestrichen.
Die Hauptschule Lavamünd hat in 
diesem Jahr die künstlerische Gestal-
tung der Stationsbilder in Keramik 
dankenswerter Weise durchge-
führt. Die Kunstabteilung unserer 
Hauptschule Lavamünd unter der Ltg. 
von Frau HOL Gertrude Warzilek hat 
mit ihren Schülern Bianca Cimenti 
und Lisa Kropp die Kreuzwegmotive 
in modern stilisierter Form und natur 
belassener Farbgebung ausgezeich-
net umgesetzt. Jedes einzelne Motiv 
ist ein wertvolles Unikat geworden. 
Für diese hervorragende Arbeit ge-
bührt ihnen besondere Anerkennung. 
Herzlichen Dank! 
PGR Richard Tschreppitsch hat zum 
Abschluss die fachmännische Mon-
tage durchgeführt, auch ihm und den 
Votivpaten, sowie der HTL Wolfs-
berg unter Ing. Peter Sander für die 
Gravur der Votivschilder ein herzli-
ches „Vergeltsgott“! Möge dieser 
Kreuzweg für „Alle die ihn gehen“, Trost und Hilfe vermitteln.
Nähere Informationen finden Sie unter: http://www.kleindenkmaeler.at/detail/kreuzweg_hl._dreifaltigkeit_neu

F. Urban-Keuschnig

Die Lavamünder Gemeindezeitung finanziert sich ausschließlich durch Werbeeinschaltungen. 

Sollten Sie an einer solchen Einschaltung interessiert sein, wenden Sie sich bitte an die Marktge-

meinde Lavamünd (Michaela Brudermann - Tel. 04356/2555-26)!

GASTHOF UND CAFÉ

Adlerwirt
empfiehlt sich allen Gästen

LAVAMÜND – HAUPTPLATZ
TELEFON 04356 / 2242
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Erfolgreiche St. Pauler & Lavamünder Musikschüler

Unlängst fand in der Carinthischen Musikakademie im Stift 
Ossiach der Landesmusikwettbewerb prima la musica 2013 

statt. 
Von der Musikschule St. Paul erspielte sich der Trompeter Martin 
Theuermann in Ossiach einen sensationellen 1. Preis. 
Weiters nahmen Trompeter Tina Janko & Christian Kampl von der 
Musikschule Lavamünd an dem Wettbewerb teil, und erspielten 
sich in der Wertungsgruppe I einen ausgezeichneten 2. Preis. 
Ebenso erspielte sich Querflötistin Bianca Cimenti aus der Musik-
schule Lavamünd in der Wertungsgruppe II einen hervorragenden 
2. Preis. 
Die Programme wurden mit Trompetenlehrer Erich Reinisch und 
Querflötenlehrerin Manuela Gradischnig-Rapoldi erarbeitet. 
Alle vier Teilnehmer begleitete Mag. Rosemarie Neubacher am 
Klavier. 

MALEREI · ANSTRICH
KORROSIONSSCHUTZ
VOLLWÄRMESCHUTZ

9473 Lavamünd 4A
T 04356 31 27
M 0664 38 500 62

LEHRLING

GESUCHT!

Tel. 04356 2252-0
Fax 04356 2252-4

• Individuelle Planung und
 Möbelgestaltung aller
 Wohnbereiche
• Küchen

• Haustüren
• Innentüren
• Stiegenbau
• Holzdecken

Die Lavamünder

Gemeindezeitung 

kann über Internet 

online abgerufen

werden:

www.lavamuend.at

Sommerfest
der Freiwilligen Feuerwehr Lavamünd

Samstag 27. Juli 2013 um 20.00 Uhr
Musik: Die Unterkärntner
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Eine Reise durch Europa

Unter diesem Motto gestalt-
eten die Schülerinnen der 

landwirtschaftlichen Fachschule 
Buchhof, Corina Thonhauser 
und Vanessa Kerschbaumer 
ihr Abschlussprojekt im April 
für das Zertifikat „Freizeitcoach 
für Kinder und Jugendliche“ in 
der Volksschule Ettendorf. Das 
Projekt wurde mit der 4. Klasse 
durchgeführt. Es wurde gespielt, 
gebastelt und die Kinder lernten 
viele neue Länder kennen. Ein 
sehr großes Interesse der Schüler 
galt dem spanischen Stierkampf 
(sowie das Aroma schmecken).
Zum Schluss bekamen die Schüler eine Urkunde und ein 
kleines Geschenk überreicht.
Ein großer Dank gilt den Sponsoren, der Sparkasse St.Paul, 
dem Stift St. Paul und der Firma Elektro Dohr Wolfsberg 
für die Unterstützung.
Ebenfalls bedanken sich die Schülerinnen bei VD Moni-
ka Kurtović und der Betreuungslehrerin Dipl. Päd. Ing.
Susanne Krall.

9433 St. Andrä
Tel: +43(0)4358/24 00
E-Mail: kostmann@kostmann.com                 

Burgstall 44
Fax: +43(0)4358/24 40

                 moc.nnamtsok.www
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Beeindruckendes Benefizkonzert auf der Stauseearena 
Lavamünd zugunsten der Hochwasseropfer

Bereits im Vorjahr unmittelbar nach dem Hochwasserer-
eignis, haben „Villacher für Lavamünd“ ein Benefiz-

konzert in Villach veranstaltet. Damals wurde auch verein-
bart ein Konzert in Lavamünd zu geben. Am Samstag den 
8.6.2013 war es soweit. Neben dem Polizeichor Villach, 
„Die Band die keiner kennt“ stand als Highlight „Doktor 
SüdBahn & SymPartie“ auf der Stauseebühne. Vor Be-
ginn gab Vizebürgermeister Ing. Josef Ruthardt noch einen 
Rückblick auf das Hochwassereignis vom 5. November des 
Vorjahres und bedankte sich im Namen der Lavamünder 
Bevölkerung für die Soforthilfe der Villacher und für das 
heutige Konzert. 
Am Anfang des Abends stand der Polizeichor Villach mit 
Kärntnerliedern auf dem Programm. Danach begeisterte 
„Die Band die keiner kennt“ mit Austropop das Publikum. 
Höhepunkt des Abends war „Doktor SüdBahn & die Sym-
Partie“, die mit ihren Songs das erschienene Publikum von 
den Sitzen rissen. 

Leider waren nur Wenige zu diesem einmaligen und ein-
drucksvollen Benefizkonzert erschienen. Dies tat jedoch 
der guten Stimmung keinen Abbruch. Für den Ausschank 
sorgte das GH-Hüttenwirt.

Verein „Benedikt be-Weg-t“
Hauptstraße 1, 9470 St. Paul • office@benedikt-bewegt.at

Alle wichtigen Informationen unter www.benedikt-bewegt.at
 

• Reichhaltige Speisekarte
• Räumlichkeiten für
 Familienfeiern, Taufen u.s.w.
• Schöner Sitzgarten
• Kinderspielplatz
• Biker- u. Radlerfreundliche
 Gaststätte

Ta u m b e r g e r  S i b y l l e  /  ✆ 0 4 3 5 6  2 2 2 8

A-9470 St. Paul
Weißenegg 50 
T: 0676/5103151
g.edler@netcompany.at

satz · grafik · druck

e d l e r

Zuverlässig • Dynamisch • Kompetent

Wir bringen Farbe in Ihre Ideen!
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Conny Staubers Nailstyling
Conny Stauber hat ein neues Geschäft für Nageldesign in der Gemeinde Lavamünd 
eröffnet. Der Nagelprofi bietet unter dem Motto „Co.St - Nailstyling“ Gel- und Acrylnä-
gel, Naturnagelverlängerung, Maniküre mit Handbad und Paraffin sowie Zehennagelmod-
ellage an. Das Geschäft befindet sich in Unterbergen 16, die Unternehmerin ist aber auf 
Wunsch auch mobil zu ihren Kunden unterwegs. Termine nach telefonischer Vereinbarung 
unter der Nr. 0664/4570442.

Für das neue Aufgabengebiet wünscht die Gemeindevertretung viel Erfolg. 

Von der Baustelle in die Backstube zurück
Der Lavamünder Alexander Hartl wagte eine berufliche Veränderung und übt seinen er-
lernten Beruf als Bäcker wieder aus. Sein Wissen und Können erlernte er bei der Bäckerei 
Kramer in Lavamünd. 
Sämtliche Brot- und Gebäcksorten werden in der hauseigenen Backstube erzeugt und den 
Kunden zugestellt. Herr Hartl legt besonderen Wert darauf, dass das Brot und Gebäck in 
traditioneller Handarbeit hergestellt wird und ohne den Zusatz von chemischen Hilfsmit-
teln, was sich besonders positiv auf den Geschmack auswirkt.
Bei seinen Kunden wird nicht nur die gute Qualität des Gebäcks sondern auch der Liefer-
service, welcher auch an Sonn- und Feiertagen durchgeführt wird, geschätzt. Eine Auslief-
erung erfolgt nur auf Vorbestellung (bis längstens 19.00 Uhr) unter der Nr. 0664/3926798.
Die Gemeindevertretung wünscht dem Jungunternehmer viel Erfolg. 

 
Mit Raiffeisen Bausparen großes 
Kino erleben 
 
Raiffeisen Bausparen zahlt sich immer aus: Wer 
in der Zeit von 1. Juli bis 31. August 2013 
seinem Berater in der Raiffeisenbank Lavamünd 
einen Besuch abstattet, hat die Möglichkeit, 
nicht nur attraktive Zinsen, sondern auch einen 
Gewinn mit nach Hause zu nehmen. 
Österreichweit warten insgesamt 20 Premium 
3D TV-Geräte der Marke Samsung im Wert 
von ca. je 2.000 Euro und 600 trendige 
Popcorn-Maschinen im Retro-Design der 50er 
Jahre auf ihre neuen Besitzer.  
 
Mit Raiffeisen Bausparen können Sie nicht nur 
ertragreich sparen, sondern auch günstig und 
sicher finanzieren. Fragen Sie Ihren Berater in 
der Raiffeisenbank – er informiert Sie gerne 
über alle Möglichkeiten, die Raiffeisen 
Bausparen bietet!  
 
Viel Glück und einen schönen Sommer 
wünscht Ihre 
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Männerchor schon zum 5. mal im Insel-Kloster Kosljun

Dieses Jahr hat unser Männerchor wieder die ganz spe-
zielle Möglichkeit genutzt, sein „Jahresprogramm“ 

in der Abgeschiedenheit und an einem Ort der Kraft und 
Besinnung des Franziskanerklosters, konzentriert zu er-
lernen. Diese Insel Kosljun liegt eingebettet im Hafen von 
Punat (Insel Krk). In 16 Stunden reiner Probenzeit wurde 
eine neue Chorliteratur mit unserem Chorleiter Friedolin 
Urban-Keuschnig erarbeitet. Auch bestehendes Liedgut 
wurde wiederholt und optimiert. Als Korrepetitor am Kla-
vier half unser Sänger Gerhard Suette wieder kräftig mit, 
sodass der Männerchor wieder gut gerüstet ist, alle Anlässe 
musikalisch zu gestalten. Natürlich kommt dabei auch der 
gesellige Teil, trotz intensiver, disziplinierter Chorarbeit 
nicht zu kurz. Zum kleinen Jubiläum hat unser Gernot Pu-
cher am Donnerstag Abend ein lukullisches Fischessen am 
Festland im Restaurant „Ibiza“ organisiert. Am Freitag ab 
Mittag fuhren wir dann mit dem „Piratenboot“ zur Insel 
Plavnik. Bei prächtigstem Wetter besuchten wir auch die 
Stadt Krk.
Mittlerweile in Punat schon als Chor bekannt, waren wir 
überraschender Weise vom Manager des „Hotel Park Punat“ 
eingeladen, am Samstag, nach einem reichhaltigen Abend-
buffet, bei deren Gästen im Speisesaal und auf der Terrasse 
eine kleine „Abendserenade“ zum Besten zu geben. Unse-
re Reisebegleiter (unterst. Mitgl.) Reinhard Dellasega und 
Adolf Stempfer warben dezent bei den Hotelgästen, zum 
Besuch der von unserem Chor am Sonntag musikalisch 
gestalteten Hl. Messe in der Klosterkirche, sowie 
der anschließenden „Morgenmatinee“ im wunder-
schönen historischen Kreuzgang. Im Anschluss 
wurden wir offiziell seitens der Gemeinde Punat 
für 2014 zur Gestaltung eines Kulturabends an der 
Seepromenade eingeladen. Wir erinnern uns ger-
ne an die unvergesslichen fünf Jahre in Kosljun 
in herrlicher Sängerkameradschaft, mit viel „Spaß 
und Freude am Singen“.
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Kunst- und Pilgerreise des Seniorenbundes
Lavamünd-Ettendorf im Mai 2013

Der Seniorenbund Lavamünd-Ettendorf, unter Obmann 
Franz Pachler, gestaltete dieses Jahr seinen Muttertagsaus-
flug mit dem bekannten Kunstmaler Manfred Probst. Die 
„Unterkärntner und Jauntaler Kunstreise“ wurde mit einer 
Wallfahrt ver bunden. Die Pilgerreise war begleitet durch 
gemeinsame Gebete, Andachten und religiösen Betrach-
tungen, welche von Frau Renate Pototschnig geleitet wur-
de. Unter malt wurde der Muttertagsausflug mit dem Chor 
„Spätlese“ unter der Leitung von Herrn Johann Juri. 

Der Kunstmaler stellte „seine 
Kunst“ bzw. die selbst restau-
rierten „Kunstwerke“ per sönlich 
vor. Besichtigt wurden Bildstö-
cke, Kreuze, sog. Marteln und 
die Stromberger Kapelle und 
Mühle. Herr Probst wendet bei 
seiner Kunstmalerei verschiede-
ne Tech niken (Aquarelle, Por-
träts und Landschaftsmalerei) 
an, welche bei den Teilnehmern 
großen Anklang fanden. 
Ausgangspunkt war der Bild-
stock Kirchenbauer Kreuz in Et-
tendorf. Dann führte die Pilger-
reise von Ruden (Rüsthaus) über 
Bleiburg, St. Stefan o.B. nach 
Globasnitz. Bei der Besichti-
gung des HI. Florian beim Rüst-
haus der FF- Ruden, ist der HI. 
Florian durch 15 beeindrucken-

de, unterschiedliche Porträts dargestellt. Von den Bild- 
stöcken Zechner in Framrach und Jakling führte der Weg 
nach Ma. Rojach zur „Kunstmühle“ und Stromberger Ka-
pelle, die alle durch ihre künstlerische Vielfalt begeisterte. 
Raststationen dieser Kunst-und Pilgerreise waren die Au-
tobahnrast Mochoritsch und das Restaurant Kristall in 
St. Paul. 

R. Pototschnig

Die Formel für mehr Raum.

Projektentwicklung | Projektmanagement | Generalplanung | Renovierung

T&T Bau und Projekt-
management GmbH & Co KG
Türkenstrasse 2
9330  Althofen

T:   +43 4262 3133 0
F:  +43 4262 3133 20
office@truegler.at
www.truegler.at

Bestat tung  Wol fsberg Ein Partner der

Erledigung aller Aufgaben im Trauerfall täglich von 0-24 Uhr, 
auf Wunsch auch bei Ihnen zu Hause! 

 0664/2621255
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Go-Mobil-Vereinsmitglieder 2013
ADEG Kaufhaus Kampl
ADEG Lavamünd
Autohaus Töfferl
Blumen Silvia
Café - Espresso Adlerwirt 
Cafe Kramer 
Cafe-Restaurant U-Boot 
Das Pub - S‘ Krügerl 
Dr. Gottfried Baumgartner 
Dr. Arnulf Vorauer 
Dr. Karin Klade 
FF Lavamünd
FPK Lavamünd - Ettendorf
Friseursalon Melinda 
Frächterei Stauber 
Oskar und Margit Dobernig 

Gasthaus - Café Krone
Gasthof Hartl 
Gasthof Harrach
Gasthof Hüttenwirt 
Gasthaus Motschulablick 
Gasthaus Sportrast 
Gasthaus Pension Sternjak 
Gasthof Torwirt 
Gasthaus - Trafik - Fleischerei -Kaimbacher 
Gemeinde Neuhaus 
Installationen Zernig  
Marktgemeinde Lavamünd 
Marktkapelle Lavamünd 
Narrenrunde Lavamünd 
Andreas Ninaus 
ÖVP Lavamünd 

Pfarre Ettendorf 
Pfarre Lavamünd 
Raiffeisenbank Lavamünd reg.Gen.m.b.H. 
Raiffeisen Lagerhaus Lavanttal 
Sander KG 
Siegis-Dumpingstube 
Schulgemeindeverband Wolfsberg (HS)
Sozialhilfeverband Völkermarkt
SPÖ Lavamünd
Sportverein Lavamünd 
Steiner Bau Ges. m. b. H.
Tabak-Trafik Offner 
Tischlerei Gallant 
Vereinsgemeinschaft Ettendorf

Unterstützen Sie 
das Go-Mobil-Team 
und werden Sie Mit-
glied. Da nun auch 
die Zeit der Feste 
naht, nützen Sie die 
Bequemlichkeit des 
Go-Mobils. Unter-

stützen Sie die Vereinsmitglieder in dem Sie bei ihnen einkaufen 
oder konsumieren. Es holt Sie zu Hause ab und bringt Sie auch 
wieder gesund nach Hause. 
Das Go-Mobil-Team wünscht Ihnen eine gute Fahrt und einen 
schönen Sommer. 

Der Obmann, Wilfried Lackner
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 1973      2013 40 Jahre
ASVÖ – RB Lavamünd

Weit über 200 Gäste kamen in den Gasthof Hüt-
tenwirt, um dem Tischtennis Verein ASVÖ RB 

Lavamünd zu gratulieren. Von allen Ehrengästen gab es 
zum 40-jährigen Jubiläum viel Lob für den Verein und 
den Obmann Matschitsch Josef, der seit der Gründung 
des Klubs die Führung innehat. Er weiß auch, wie so ein 
Geburtstag gefeiert wird.

Bgm. Hantinger überreichte nach den Grußworten die 
Jubiläumsspende und nahm mit Vizebgm. Ing. Ruthardt 
die Ehrung der Gemeinde für den langjährigen Funktion-
är mit Gattin vor. Weitere Grußworte mit Gastgeschen-
ken wurden vom KTTV Präsident Karl Waldhauser, 
ÖTTV Generalsekretär Mag. Rudolf Sporrer und ASVÖ 
Präsident Kurt Steiner überbracht.

Weiters wurden vom Fachverband die Spieler Josef 
Matschitsch jun. mit der goldenen und Manfred Diex 
mit der silbernen Leistungsnadel ausgezeichnet. Ob-
mann Matschitsch erhielt vom ÖTTV durch Mag. Ru-
dolf Sporrer die Anstecknadel mit der Nummer eins der 
Tischtennis EM 2013, die in Wien stattfinden wird.

Die Totenehrung (in Memoriam) wurde vom Hw. 
Dechant Mag. Marko Laštro vorgenommen. Für 
die Show-Einlagen sorgten die Gospelgruppe der 
Grenz-wacht Lavamünd, sowie die Jugendgruppe der 
Lavamünder Buam, und der Jailhouse Rock’n Roll Club 
Villach. 

Die Jubiläumsveranstaltung moderierte Gerald Melcher. 

v.l.: Bgm Herbert Hantinger, KTTV Vizepr.  Ernst  Kofler, Spieler:  
Josef Matschitsch jun. - Sportnadel in Gold, KTTV Präs. Karl Wald-
hauser, Vizebgm. Ing. Josef Ruthardt

Obmann Matschitsch mit Gattin wurden von Bgm. Hantinger und Vi-
zebgm. Ing. Ruthardt geehrt

v.l. KTTV Präs. Karl Waldhauser, Spieler: Manfred Diex - Sportnadel 
in Silber, KTTV Vizepräs. Ernst Kofler

Conferencier der Jubiläumveranstaltung - Gerald Melcher
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Weitere Informationen gibt es unter www.siz.cc/kaernten

BEI UNFÄLLEN

SIRENENSIGNALE Schutz im Katastrophenfall

IM BRANDFALL

Feuerwehr

Rettung

Ärztenotdienst

Bergrettung

Wasserrettung

Euro-Notruf
Vergiftungsnotruf

Polizei

122

144
141
140
130
112

133

01-4064343

Radio oder Fernseher (ORF) einschalten, Gefahrenmeldungen
und Verhaltensmaßnahmen beachten.

Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio  
oder TV (ORF) durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen.

Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) beachten.

3 Minuten gleichbleibender Dauerton

1 Minute auf- und abschwellender Heulton

1 Minute gleichbleibender Dauerton

Warnung

Alarm

Entwarnung

Bei jedem Notruf mitteilen:

wird Hilfe benötigt?

ist passiert?

Verletzte gibt es?

ruft an?

WO

WAS

WIEVIELE

WER

NOTRUFNUMMERN Rasche Hilfe im Notfall

NOTFALLBLATT
KÄRNTNER ZIVILSCHUTZVERBAND

Bergung aus akuter Gefahr

Defibrillator zum Einsatz bringen 
Herzdruckmassage und Beatmung 30:2

Blutstillung, Wundversorgung

Schockbekämpfung

Freimachen und Freihalten der Atemwege
Stabile Seitenlagerung

Bei Bewusslossigkeit:

Bei Atem- und Kreislaufstillstand:

Alarmieren der Feuerwehr

Wenn Sie flüchten können:
Türen hinter sich schließen
Mitbewohner verständigen
Aufzug nicht benützen

Türen zum Brandherd schließen
Türritzen abdichten
Fenster öffnen, rufen, winken

Entstehungsbrand bekämpfen

Wenn Sie vom Brand einge-
schlossen sind:
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Wir überprüfen Ihren Audi auf folgende Punkte:

Bremsanlage – Beleuchtung – Batterie – Flüssigkeitsstände – 
Scheibenwaschanlage auffüllen (inkl. Material) – Wischerblätter – 
Keilriemen – Windschutzscheibe – Reifen – Auspuffanlage. 
Plus Effizienz Motorcheck für optimalen Spritverbrauch 

                              46,90

Preis in Euro exkl. eventuell notwendiger Materialien bzw. Diagnose und Behebung festgestellter Mängel.
            

 

  

  
  

 

      

        
       

       
      

                              

Vasold GmbH 
9433 St. Andrä, Framrach 48
Telefon 04358/28300-0     office@vasold.co.at

Ihr autorisierter Service-Betrieb

Sicherheits- und Effizienzcheck

Audi Service

Sparsam und sicher
in den Urlaub.


